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• Hinweise zur Wahl

• Änderung des Redaktionsschlusses 
für Mitteilungsblatt KW 9

• Neuer Mitarbeiter im Bauhof

• Breitbandausbau - Vollsperrung der 
Zußdorfer Straße

• Änderung der Öff nungszeiten des 
Rathauses am 27.02.25 und 03.03.25

Wahlaufruf zur Bundestagswahl
Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,

am kommenden Sonntag, 23. Februar 2025, sind die Bürgerinnen und Bürger 
der Bundesrepublik Deutschland wieder aufgerufen, einen neuen Bundestag 
zu wählen. Zur Erreichung einer hohen Wahlbeteiligung bitte ich alle Wahl-
berechtigten unserer Gemeinde, von ihrem Wahlrecht Gebrauch zu machen.

Sie stärken damit unsere Demokratie! 
Jede Stimme zählt!

Falls Sie am Wahltag verhindert sein sollten, persönlich zur Wahlurne in Ihrem 
Wahllokal zu gehen, haben Sie die Möglichkeit zur Briefwahl. Bitte sorgen Sie 
in diesem Fall für die rechtzeitige Rücksendung des roten Wahlbriefes. Der 
Wahlbrief kann auch direkt beim Bürgermeisteramt Wilhelmsdorf bis zum 
Wahlsonntag, spätestens 18.00 Uhr, abgegeben werden.

Den amtlichen Stimmzettel erhalten Sie erst im Wahllokal. Damit Sie sich vor-
her mit dem Stimmzettel vertraut machen können, hängt im Zugangsbereich 
jedes Wahllokales eine Wahlbekanntmachung mit einem Muster des Stimm-
zettels aus. Auch bei dieser Bundestagswahl werden keine Stimmzettelum-
schläge mehr bei der Urnenwahl benutzt. Der Wähler faltet seinen Stimmzet-
tel nach der Kennzeichnung in der Wahlkabine und wirft ihn gefaltet in die 
Wahlurne. Wichtig ist hierbei, dass das Wahlgeheimnis gewahrt bleibt.

Allen Wahlhelferinnen und -helfern danke ich jetzt schon sehr 
herzlich für ihren ehrenamtlichen Einsatz, ohne den die Durch-
führung einer Wahl undenkbar wäre. Mit allen Helferinnen und 
Helfern hoff e ich auf einen reibungslosen Ablauf der Wahl 
und verbleibe

mit freundlichen Grüßen

Sandra Flucht
Bürgermeisterin

Sprechzeiten 
der Gemeindeverwaltung 

Montag – Freitag 08.00 – 12.15 Uhr 
Montag 14.00 – 16.00 Uhr 
Donnerstag 15.00 – 18.00 Uhr 

Sprechzeiten der 
Ortsverwaltungen

Esenhausen Mo. 17.00 – 18.30 Uhr 
Pfrungen Mo.  17:30 – 19:00 Uhr 
Zußdorf Mo.  17.30 – 19.00 Uhr

Öff nungszeiten 
des Recyclinghofes

Freitag 14.00 – 17.30 Uhr
Samstag 09.30 – 12.00 Uhr
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NOTRUFE |  BEREITSCHAFTSDIENSTE
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ÄRZTE
Rufnummer für den allgemeinärztlichen,  
kinderärztlichen und augenärztlichen  
Notfalldienst: 116117 (Anruf ist kostenlos)

(allgemeiner Notfalldienst, dient der Behandlung 
von akut bedrohten oder verletzten Personen.)

Oberschwabenklinik gGmbH
St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg
Notfallpraxis Ravensburg
Elisabethenstr. 15, 88212 Ravensburg
Sa, So und an Feiertagen 10 - 18 Uhr

(allgemeiner kinderärztlicher Notfalldienst)
Oberschwabenklinik gGmbH
St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg
Kinder-Notfallpraxis Ravensburg
Elisabethenstr. 15, 88212 Ravensburg
Sa, So und an Feiertagen 9 - 13 Uhr  & 15 - 19 Uhr

Notfallpraxis der Kassenärztliche Vereinigung 
Immer Sa., So. und an Feiertagen von 8 - 19 Uhr
Hier ist die Anlaufstelle für Menschen mit 
leichten Verletzungen am Wochenende. 

Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist nicht zu 
verwechseln mit dem Rettungsdienst, der in 
lebensbedrohlichen Fällen Hilfe leistet. Bei 
Notfällen, zum Beispiel Ohnmacht, Herzin-
farkt, akuten Blutungen und Vergiftungen, 
alarmieren Sie bitte sofort den Rettungsdienst 
unter der Notrufnummer 112.

AMBULANTE DIENSTE
Die Zieglerschen - Diakonie Sozialstation
• Häusliche Alten- und Krankenpflege
• Hauswirtschaftliche Dienste

Wir sind täglich für Sie da und rund um die Uhr 
erreichbar unter Tel. 07503/9 29-9 00
Ansprechpartnerin: Frau Schmale

Sozialstation St. Josef Altshausen gGmbH:
• Alten- und Krankenpflege
• Hauswirtschaftliche Versorgung
• Familienpflege
• Hausnotruf
• Essen auf Rädern, täglich frisch gekocht
• Kostenlose Beratung
• Unterstützungsangebote für Daheim  

„abendstern”

Wir sind rund um die Uhr erreichbar unter 07584 
924-444, Fax: 07504 974-441. Ansprechpartnerin: 
Marita Ruff, Pflegedienstleistung

Haushalts-, Familien- und Betriebshilfe
Maschinenring Alb-Oberschwaben e.V.
88356 Ostrach 07585 9307-11
E-Mail u.reiter@mr-ao.de

Förderverein Miteinander-Füreinander e.V.
• Nachbarschaftshilfe Wilhelmsdorf

Entlastung pflegender Angehöriger
Hilfestellung im Haushalt
Einsatzleitung: Frau Gabriele Mayer
Mo. bis Fr.
Tel. 0176 41970419 oder 07503 1501
E-Mail: nbh-fvmf-wilhelmsdorf@t-online.de

• Sozialer Fahrdienst: 
Mo. bis Fr.: 08.00 bis 18.00 Uhr
Udo Geffers, Tel. 07503 2662
Stellvertretung: Uli Schleime, Tel. 07503 349

Weitere Informationen unter:  
www.miteinander-fuereinander-wilhelmsdorf.de

Hospizgruppe Wilhelmsdorf
Bereitschaftsdienst:  0 16 0/ 93 40 06 15
• Begleitung schwerstkranker, sterbender 

Menschen
• überkonfessionell, kostenlos

Fahrdienste für Kranke, Alte  
und Behinderte, Malteser Hilfsdienst
Tel. 0751/36 61 30

Die Zieglerschen
Ambulante Dienste der Behindertenhilfe
Wir bieten folgende Unterstützungen an:
Familienunterstützende Dienste, Ambulant Be-
treutes Wohnen, Betreutes Wohnen in Familien, 
Persönliches Budget für Menschen mit geistiger 
Behinderung, Club- und Freizeitangebote, Rei-
sebüro für Menschen mit geistiger Behinderung. 
Tel. 07503 929-525

Die Zieglerschen
Seniorenzentrum Wilhelmsdorf
Beratung bei Pflegebedürftigkeit
Dauer- und Kurzzeitpflege
Korntaler Weg 9, 88271 Wilhelmsdorf
Tel. 07503/9153220

Telefonseelsorge Oberschwaben-Allgäu
kostenfrei - rund um die Uhr
Tel. 0800/1 11 01 11 oder  1 11 02 22

EUTB-Beratungsstelle
Tel. 0751 /99 92 39 70

BERATUNGSSTELLEN
Pflegestützpunkt Altshausen
Ebersbacherstraße 4 
bietet nun wieder seit April Informationen, Be-
ratung und Unterstützung im Alter, bei Behinde-
rung, bei Krankheit und Pflegebedürftigkeit an. 
Ansprechpartnerin: 
Fr. Hubrich  0751-85 3318 
E-Mail: b.hubrich@rv.de 
Außerdem telefonische Sprechzeit: 
Montag: 8.00 – 10.00 Uhr und nach Vereinbarung

Freundeskreis für Suchtkrankenhilfe
Wir treffen uns jeden 2. Dienstag um 19:30 Uhr 
im Ev. Gemeindehaus in Wilhelmsdorf in unserem 
Gruppenraum Esenhauser Str. 2, nähe Saalplatz
Kontakt: Gudrun Becker, Tel.: 07503 916186
E-Mail: g-becker-wilhelmsdorf@t-online.de

Frühberatungsstelle 
der Sonderschule St. Christoph 
Kirchbühl 1, 88271 Wilhelmsdorf-Zußdorf
Tel.: 07503/9 27-1 43
E-Mail: fruehberatung@t-h-s.de

NOTRUFE
Feuerwehr und Rettungsdienst 112

Feuerwehr
Gesamtkommandant
Herr Oettl (0172) 782 71 80
Abt.-Kommandant Wilhelmsdorf
Herr Marek (0151)18 23 67 46

Polizei/Notruf 110

Polizei Altshausen 07584/9 21 70

Krankentransporte 19222

Wasserversorgung . Stördienst 
rund um die Uhr 0751/8 04-2000

EnBW Störungs-Notruf 0800 3629477

TWS Störungs-Notruf 0800 8042000

Vergiftungs-Informationszentrale Freiburg
24-Stunden-Telefon 0761 192 40

Zahnärztlicher Notfalldienst 
zu erfragen unter  0761 12012000 

Hebamme:
Barbara Hilgenfeldt 07558/93 8 946
Buchenweg 10, 88636 Illmensee

TIERÄRZTE
Tierarztpraxis Anatol Kirsch 
Notfallsprechstunde: Samstag 9:00 - 10:00 Uhr 

Tierärztlichen Notfalldienst 
zu erfragen unter  07503/1616 

APOTHEKEN-NOTDIENST
Freitag 21.02.2025 bis Freitag 28.02.2025 

Der Apothekennotdienst beginnt um  
8.30 Uhr morgens und endet um 8.30 Uhr  
morgens des folgenden Tages 

Freitag, 21.02.2025 
Zeppelin-Apotheke, Gartenstr. 22-24, 
Ravensburg, Tel. 0751 22588   
  
Samstag, 22.02.2025
Apotheke im Spital, Bachstr. 51, 
Ravensburg, Tel. 0751 3621584   
  
Sonntag, 23.02.2025
Apotheke am Elisabethenkrankenhaus, 
Elisabethenstr. 19, Ravensburg, 
Tel. 0751 79107910

Montag, 24.02.2025
Apotheke Oberzell, Josef-Strobel-Str. 13, 
Oberzell, Tel. 0751 67896   
  
Dienstag, 25.02.2025
Apotheke am Goetheplatz, Goetheplatz 1, 
Ravensburg, Tel. 0751 23860   
  
Mittwoch, 26.02.2025
Hodru´sche Apotheke Altshausen, 
Hindenburgstr. 36, Altshausen, Tel. 07584 3552 
    
Donnerstag, 27.02.2025 
Rosen-Apotheke, Talstr. 2, 
Weingarten, Tel. 0751 43513   
  
Freitag, 28.02.2025
Marien-Apotheke, Marktstr. 8. 
Ravensburg, Tel. 0751 362500
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AMTLICHE BEK ANNTMACHUNGEN

Fundamt

Diese Fundsachen wurden bei uns auf 
dem Rathaus abgegeben:
• Schlüssel / Schlüsselbund
• Verschiedene Mützen uni/gestreift
• Babyhandschuhe
• einzeln. Kinderschuh (Stoff ) 

Bei Fragen zu Fundgegenständen melden 
Sie sich bitte im Bürgeramt, Zimmer 10, 
oder telefonisch unter Tel. 07503 / 921-132. Wahlablauf:

Die Wahl fi ndet am Sonntag,  23. Februar 2025 statt und dauert von 8.00 bis 18.00 
Uhr. Bitte bringen Sie für Ihre persönliche Stimmabgabe die Wahlbenachrichtigung 
und Ihren Personalausweis oder Reisepass mit. Die Wahlbenachrichtigung wird bei der 
Wahl abgegeben.

Stimmabgabe:
Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln ohne Stimmzettelumschläge. Jeder Wähler 
erhält bei Betreten des Wahlraumes einen Stimmzettel ausgehändigt.
Jeder Wähler hat eine Erststimme und eine Zweitstimme.

Stimmen: 
• ERSTSTIMME in schwarzem Druck auf der linken Seite des Stimmzettels:

Hier wird eine Person gewählt, und zwar ein Direktkandidat, der in unserem Wahl-
kreis antritt. Die Kandidatin oder der Kandidat mit den meisten Erststimmen zieht 
direkt in den Bundestag ein, wenn seine Partei genügend Sitze durch die Zweitstim-
me erhält.

• ZWEITSTIMME in blauem Druck auf der rechten Seite des Stimmzettels:
Hier wird eine Landesliste einer Partei gewählt. Die Zweitstimme bestimmt allein, 
wie viele Sitze jede Partei im Bundestag erhält.

Bei der Stimmabgabe im Wahllokal werden keine Stimmzettelumschläge verwendet. 
Somit muss der Stimmzettel vom Wähler in einer Wahlkabine des Wahlraumes gekenn-
zeichnet und in der Weise gefaltet werden, dass seine Stimmabgabe nicht erkennbar ist.

In der Wahlkabine darf nicht fotografi ert oder gefi lmt werden!

Briefwahl:
Der rote Wahlbrief mit dem Stimmzettel (im verschlossenen Stimmzettelumschlag) 
und dem unterschriebenen Wahlschein muss bis spätestens am Wahltag bis 18.00 Uhr
bei der Gemeindeverwaltung Wilhelmsdorf eingehen.

Ermittlung der Wahlergebnisse:
Die Ermittlung der Wahlergebnisse in den Wahllokalen fi ndet ab 18.00 Uhr statt. Der 
Briefwahlvorstand tritt zur Zulassung der Wahlbriefe um 15.30 Uhr im Trauzimmer der 
Gemeinde Wilhelmsdorf zusammen. Ab 18.00 Uhr fi ndet dort die Ermittlung des Brief-
wahlergebnisses statt.

Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhandlung erfolgende Ermittlung 
und Feststellung des Wahlergebnisses sind öff entlich. Jedermann hat Zutritt, soweit 
das ohne Beeinträchtigung des Wahlgeschäfts möglich ist.

Die Ermittlung der Ergebnisse der Bundestagswahl kann sowohl im Internet 
unter www.gemeinde-wilhelmsdorf.de  als auch über die App „Votemanager“, 
mitverfolgt werden.

BITTE GEHEN SIE ZUR WAHL! 
DIE DEMOKRATIE LEBT VOM AKTIVEN WAHLRECHT!

ENTSCHEIDEN SIE MIT! 

HINWEISE ZUR BUNDESTAGSWAHL
AM 23.02.2025 ZUM 21. DEUTSCHEN BUNDESTAG

Rathaus- und 
Schülerbefreiung am 

Gumpigen Donnerstag, 
27. Februar 2025

Auch in diesem Jahr fi ndet wieder die 
Rathaus- und Schülerbefreiung am 
Gumpigen Donnerstag, 27. Februar 
2025 statt. Ab ca. 09.45 Uhr wird auch 
das Rathaus befreit, so dass ab diesem 
Zeitpunkt kein Dienstbetrieb mehr 
aufrechterhalten werden kann. Für den 
Rest des Tages bleibt auch in Wilhelms-
dorf das Rathaus geschlossen

Ebenfalls bleibt das Rathaus am Ro-
senmontag-Nachmittag, 03.03.2025, 
geschlossen.

Wir bitten um 
Verständnis und 
Beachtung.

A C H T U N G
Änderung des Redaktionsschlus-
ses für Mitteilungsblatt Nr. 09/2025 
wegen des Gumpigen Donnerstags

Der Redaktions- und Anzeigenschluss 
wird für die Ausgabe Nr. 09/2025 auf 
Freitag, 21. Februar 2025 um 10:00 
Uhr vorverlegt.

Wir bitten um Beachtung!
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Breitbandausbau
Vollsperrung der Zußdorfer Straße

Ab dem 24. Februar 2025 werden die Arbeiten in der Zußdorfer 
Straße fortgesetzt.
Im Zeitraum bis zum 3. März 2025 wird die Haupttätigkeit auf 
dem Gehweg zwischen den Gebäuden 10 und 16 stattfinden.
Eine fußläufige Zugangsmöglichkeit ist zu allen Gebäuden ge-
geben.

Zum Parken steht die Fläche des ehemaligen GVS-Parkplatzes 
zur Verfügung. Diese ist über die Hoffmannstraße zu erreichen.
Weitere aktuelle Informationen werden auf unserer Homepage 
unter: www.gemeinde-wilhelmsdorf.de bereitgestellt.

Neuer Mitarbeiter im Bauhof
Herr Simon Hafner aus Wilhelmsdorf hat Anfang dieser Woche 
die Nachfolge des Ende Januar in Rente ausgeschiedenen Bau-
hofmitarbeiters Martin Reisch angetreten.

Gemeinsam mit Bauhofleiter Tobias Weiblen sowie Peter Frese, 
Alfred Knoll, Anton Riegger und Nico Rutzer ist unser Bauhof-
team für alle anfallenden Aufgaben im Außenbereich da: Win-
terdienst, Pflege von Grün- und Sportanlagen, Gehölzschnitt, 
Gewässer- und Grabenunterhaltung, Straßen- und Wegeunter-
haltung, Wanderwegeunterhaltung, Spielplatzkontrollen und 
-unterhaltung sowie die gemeindlichen Friedhöfe zählen zu 
dem umfangreichen Einsatzgebiet unserer Mitarbeiter.

Wir wünschen Herrn Hafner eine gute Einarbeitungszeit und 
viel Freude bei seiner Tätigkeit in unserem Gemeindebauhof.

v.l.n.r. Bauhofleiter Tobias Weiblen, Simon Hafner, Bauamtsleiter 
Wilhelm Birkhofer

Voranzeige

Schenktag am Samstag, 15.03.2025
Platz schaffen, Freude machen, Geld sparen, Umwelt schonen

Zum wiederholten Mal führt die „Bürgerbeteiligung Zußdorf“ 
einen Warenschenktag für die ganze Gemeinde im „Schalader“ 
in Zußdorf durch. Beim Warenschenktag können Sie funktions-
tüchtige Dinge, die Sie nicht mehr brauchen im Dorfgemein-
schaftshaus „Schalander“ abgeben.
Die Sachen können dann von Menschen, die Bedarf und Freu-
de daran haben, kostenlos mitgenommen werden:
Haushaltswaren, Elektrogeräte, Spielzeug, Pflanzen, Sport- und 
Hobbyartikel, saubere Kleidung, Taschen, Geschirr, Dekoartikel, 
Musikinstrumente, ...

Große und sperrige Gegenstände können mittels Fotos (mit 
Kontaktdaten) auf einer Pinnwand angeboten werden.

Annahme der Artikel ist von 11.00 bis 12.30 Uhr.
Mitnahmezeit ist von 13.00 bis 14.00 Uhr.

Wir freuen uns über eine rege Beteiligung,
die „Bürgerbeteiligung in Zußdorf“
Info-Tel. 01573 7472267 • Email: zussdorfer.schenktag@email.de

Für das Schulsekretariat des Gymnasiums suchen wir zum 
01.07.2025 eine/n gewandte/n, aufgeschlossene/n

Schulsekretär/in (m/w/d)
unbefristet in Vollzeit.
 
Zu den Schwerpunkten des Aufgabengebiets gehören:
• Sekretariatsarbeiten mit Terminplanung und -überwachung
• Aufgaben der Schulverwaltung, z. B. Anmeldeverfahren, 

Führen und Pflegen der Schülerdaten, Vorbereitung der Prü-
fungsunterlagen, Fahrkartenausgabe, etc.

• Finanz-, Statistik- und Schülerbeförderungsangelegenheiten
• Zentrale Anlaufstelle für Anliegen aller Art für Schüler/innen, 

Eltern und auch für Lehrkräfte
• Unterstützung der Schulleitung bzw. des Schulleitungsteams
• Registraturarbeiten
 
Die interessante und vielseitige Stelle eignet sich für verant-
wortungsvolle Bewerber/innen mit umfassenden PC-Kenntnis-
sen und organisatorischen Fähigkeiten.

Wir erwarten selbstständiges und zuverlässiges Arbeiten, si-
cheres und freundliches Auftreten, Belastbarkeit, Kontaktfreu-
de und Loyalität im Umgang mit Lehrer/innen, Schüler/innen 
und Eltern.

Die Vergütung erfolgt entsprechend Ihrer Ausbildung und 
Qualifikation nach TVöD.

Informationen über das Gymnasium und die Gemeinde Wil-
helmsdorf finden Sie auf unseren Homepages unter www.gym-
nasium-wilhelmsdorf.de und www.gemeinde-wilhelmsdorf.de.

Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, freuen wir uns auf Ihre 
Bewerbung bis spätestens 07.03.2025, die Sie bitte an perso-
nal@gemeinde-wilhelmsdorf.de richten.

Bei Detailfragen zur Stelle steht Ihnen Schulleiter Herr Dör-
mann unter Tel. 07503 921-310 gerne zur Verfügung. Bei Fra-
gen zum Bewerbungsverfahren oder der Gemeinde Wilhelms-
dorf als Arbeitgeber, wenden Sie sich bitte an Frau Schlick, Tel. 
07503 921-131.

Die Gemeinde Wilhelmsdorf sucht

Reinigungskräfte (m/w/d)
für diverse Liegenschaften wie

• Bildungszentrum
• Feuerwehrhaus
• Kläranlage
• usw.

Die unbefristeten Anstellungen können in Teilzeit oder auf Mi-
nijob-Basis erfolgen.

Nähere Infos erhalten Sie gerne bei Frau Schlick (Rathaus, Zim-
mer Nr. 23 oder Tel. 07503 921-131).
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Bundeswehrübung  
vom 03.03. - 06.03.2025
Die Bundeswehr aus Pfullendorf 
führt in der Zeit von 03.03.2025 – 
06.03.2025 eine Übung Überleben 
Einsatz Offz Lw durch.
An der Übung nehmen ca. 60 Soldaten, 
5 Rad-Kfz sowie 1 Hubschrauber teil.
Ersatz von Übungsschäden ist mög-
lichst innerhalb von 14 Tagen nach Ab-
schluss der Übung beim Bürgermeis-
teramt geltend zu machen.

Übungsraum: Bad Saulgau, Altshau-
sen, Zogenweiler, Illwangen, Pfullen-
dorf, Göggingen, Scheer

Geplante Übungsaktivitäten: 4-tä-
gige Ausbildung zum Überleben / 
Durchschlagen mit Abseilausbildung 
und Orientierungsmärschen (auch bei 
Nacht) und Hubschrauberaufnahme 
(mit Signalmitteln). Stationsausbildung 
in der ehemaligen Munitionsniederlas-
sung Mottschieß.

Gemeindebücherei

Wir sind zu den folgenden  
Öffnungszeiten für Sie da:
Montag, Donnerstag und Freitag, 
jeweils von 15:00 bis 18:00 Uhr

Vorlesezeit 
Die nächsten Termine für unsere Vorlesezeit 
mit Melanie Krause sind jeweils freitags am 
21.02.2025 und 21.03.20.25 um 15 Uhr. 

Alle Kinder ab 4 Jahren, die schon alleine 
zuhören können, sind herzlich dazu einge-
laden! Mamas, Papas und andere Begleit-
personen dürfen solange in der Bücherei 
stöbern oder in unserer Sofaecke einen Kaf-
fee trinken.
 

Bitte beachten!
In den Winterferien vom 03.-07.03.2025 
bleibt die Bücherei geschlossen! 
Erster Öffnungstag nach den Freien ist Mon-
tag, der 10.03.2025.
 

Ferienregion 
nördl. Bodensee

Waldbaden – Mehr als nur ein  
herkömmlicher Waldspaziergang
„Shinrin Yoku“ – die japanische Bezeich-
nung für Waldbaden - lädt dazu ein, die 
Heilkräfte des heimischen Waldes bei einer 
geführten Tour mit allen Sinnen zu erleben. 
Der nächste Termin in dieser Saison ist am 
Samstag, den 01. März um 9:00 Uhr.
 
Was die Teilnehmenden erwartet: Mit der 
heilenden Kraft der Natur Entspannung ler-
nen und Achtsamkeit üben. 

Eintauchen in die Kraft des Waldes und sich 
treiben lassen in der Ruhe der Natur. Die 
ätherischen Öle „Terpene“ bei einem Bad 
im Wald einatmen und damit den eigenen 
Stresslevel senken, das Immunsystem stär-
ken und dem Körper etwas Gutes tun. Eine 
erholsame Zeit im Wald genießen und ihn 
mit allen Sinnen – fühlen, riechen, schme-
cken, hören und sehen - neu kennenlernen. 
Die Gesundheitstrainerin Alexandra Braun-
warth zeigt begleitend Bewegungen aus 
dem Qigong und besondere Atemübun-
gen, die auch bei privaten Spaziergängen 
im Wald einfach anzuwenden sind.
 
Der geführte Spaziergang beginnt bei der 
Parkmöglichkeit am Waldrand des Bergwal-
des in Pfullendorf und dauert etwa 2 bis 2,5 
Stunden.
Die Kosten pro Person liegen bei 16,- € und 
sind vor Ort bei der Kursleiterin zu beglei-
chen. An wettergerechte Kleidung ist zu 
denken.
Folgende weitere Termine stehen zur Aus-
wahl: 05. April, 05. Juli, 06. September und 
11. Oktober jeweils samstags um 09:00 Uhr.
Es kann auch mehrmals teilgenommen wer-
den. Schließlich bietet jede Jahreszeit etwas 
Anderes und Besonderes.
 
Um besser planen zu können, ist eine An-
meldung bei der Tourist-Information unter 
Tel. 07552-251131 oder per Email an tou-
rist-information@stadt-pfullendorf.de er-
forderlich. Bei Unwetter fallen die Termine 
aus.

Sti� ung Naturschutz 
Pfrunger - Burgweiler Ried
Naturschutzzentrum Wilhelmsdorf

Die wunderbaren Fotos der Sonderausstel-
lung „Naturjuwelen Oberschwabens“ 
sind noch bis 22. April 25 im Naturschutz-
zentrum zu bewundern.
 
„Interesse an Natur pur“? – wieder 
Plätze frei in der Natur-Kindergruppe
In der Natur-Kindergruppe des Natur-
schutzzentrum Wilhelmsdorf sind wieder 
Plätze frei geworden! Kinder ab 7 Jahren, 
die sich gerne draußen aufhalten, neugie-
rig sind und alles untersuchen möchten 
und Tiere und Pflanzen mögen, sind herz-
lich eingeladen, am Dienstag, 25.02.2025 
von 15.00 - 17.30 Uhr zu einem Schnup-
pernachmittag vorbeizukommen (Anmel-
dung erforderlich). Weitere Infos auf unse-
rer Homepage oder bei Margit Ackermann 
(Biologin und Naturpädagogin) unter acker-

mann@riedstifung.de. Die Teilnahme an 15 
Terminen pro Jahr 2 EUR je Termin.
Am 8. März von 19 bis 22 Uhr gibt es die 
seltene Gelegenheit, mit dem Ornitholo-
gen Jeremy Barker auf seiner Vogelführung 
„Lautlose Jäger der Nacht - eine Nacht-
wanderung auf den Spuren der Eulen“ 
auf Eulensuche zu gehen. Treffpunkt ist am 
Naturschutzzentrum; die Teilnahme kostet 
9 EUR pro Person, ermäßigt 3 EUR.
Anmeldeschluss ist der 3. März. Bitte 
nutzen Sie für die Anmeldung das Kontakt-
formular unserer Homepage unter www.
pfrunger-burgweiler-ried.de. Hier finden Sie 
auch Informationen zu Veranstaltungen für 
das Jahr 2025. 
Bitte beachten Sie: Wegen Holzfällarbeiten 
bleibt der Wanderweg „Bahndamm“ (Vo-
gelsee bis Hundsche Teiche an der Ostrach) 
auf den Wanderrouten „Großer Trauben“ 
und „Weite Wiesen“ weiterhin gesperrt. 
Dieser Weg ist momentan nicht passier-
bar! Bitte beachten Sie die Sperrung auch 
Ihrer eigenen Sicherheit zuliebe!

Förderverein 
Miteinander 
Füreinander e.V.

Gedächtnistraining und Spiel
Wollen Sie mit Spaß und in Gesellschaft Ihr 
Gedächtnis trainieren?
Am 26. Februar 2025 um 15.00 Uhr haben 
Sie in der Senioren-Wohnanlage im Korn-
taler Weg 10 die Gelegenheit dazu.

Wir laden Sie herzlich ein - schauen Sie vorbei!
Ute Amend

Ausgediente Brillen und Hörgeräte
Es gibt überall in der Welt Menschen, die 
sich keine Brille leisten können.
Bitte bringen Sie deshalb Ihre ausgedien-
ten Seh- und Hörhilfen weiterhin ins Bür-
geramt des Rathauses in Wilhelmsdorf.

BEHÖRDEN & EINRICHTUNGEN
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Seit nun mehr als 10 Jahren sammelt der 
Förderverein Miteinander-Füreinander aus-
gediente Brillen und Hörgeräte. Wir geben 
Ihre nicht mehr genutzten Brillen und Hör-
geräte weiter nach Baienfurt. Von dort aus 
werden sie weiter nach Koblenz geschickt. 
Vor vielen Jahren entstanden u.a. dort die 
Initiativen  „Lunettes sans frontières“ von 
Père François Meyer in Hirsingue (Frank-
reich) und “Brillen weltweit“ von Dr. Stephan 
Klaus Kiefer. Diese Initiativen sorgen dafür, 
dass Hilfsmittel, die hier in Deutschland in 
den Abfall kämen, in 54 Ländern auf drei 
Kontinenten zur wertvollen Unterstützung 
werden.

Vielen Dank 

750-Euro-Spende für  
neues Reparatur-Café!
Für den Förderverein Miteinander-Fürein-
ander Wilhelmsdorf e.V. durften Rose-Marie 
Duelli und Wilfried Senn einen Scheck über 
750 Euro in Empfang nehmen, der in vollem 
Umfang in das neu gestartete Reparatur-Ca-
fé des Fördervereins fließt.

Frei nach dem Motto „Tue Gutes und rede 
darüber“ hat die VR Bank Donau-Ober-
schwaben Altshausen auch in diesem Jahr 
wieder ihre Spendenschecks übergeben. 
Die Übergabe durch Bankvorstandsmit-
glied Franz Schmid und Marketingleiterin 
Brigitte Fischer fand unter dem Motto „Spa-
ren – Helfen – Gewinnen“ im neuen „Haus 
der Impulse“ in Altshausen statt.

Weitere Informationen über das neue Re-
paratur-Café finden Sie unter www.mitein-
ander-fuereinander-wilhelmsdorf.de (dort 
unter der Rubrik „Angebote“ -> „Repara-
tur-Café“).

Grenzenlos und günstig  
mit den Öffentlichen
Ticket-App für bodo, Baden- 
Württemberg, Vorarlberg, Schweiz
Preisgünstig fahren, ohne an Verbundgren-
zen, Tarifzonen und Ticketsortimente den-
ken zu müssen: Diesen Vorteil bietet auf 
nationaler Ebene das Deutschlandticket. 
Aber auch alle, die seltener den öffentlichen 

Nahverkehr nutzen, können innerhalb von 
Baden-Württemberg ähnlich einfach fah-
ren. Verwendet man eine bestimmte App, 
gelangt man auch mühelos nach Vorarlberg 
und in die Schweiz. 

CiCoBW ist ein E-Ticket-System des Landes 
Baden-Württemberg, das in verschiedene 
Apps integriert ist. Die Abkürzung steht 
für „Check-in-Check-out Baden-Württem-
berg“. Man bucht sich per Smartphone bei 
Fahrtbeginn ein und danach wieder aus. 
Anschließend wird der Preis berechnet. An 
die Grenzen und verschiedenen Ticketan-
gebote der einzelnen Verkehrsverbünde 
muss man damit nicht mehr denken.

Eine der Apps, die CiCoBW zugänglich ma-
chen, ist FAIRTIQ. Sie ist international ver-
breitet und ermöglicht, je nach Region, den 
automatischen Zugriff auf das Ticketsorti-
ment der lokalen Verbünde. Das Gebiet von 
CiCoBW, wozu auch der ganze bodo-Ver-
bund einschließlich seines bayerischen Teils 
zählt, ist jetzt beigetreten und somit eine 
FAIRTIQ-Region geworden.

In direkter Nachbarschaft gibt es weitere 
FAIRTIQ-Regionen: Vorarlberg und die ge-
samte Schweiz. Und somit wird es für Fahr-
gäste am Bodensee, in Oberschwaben und 
im Allgäu besonders interessant. Denn an 
der Grenzstation kann man die FAIRTIQ-Re-
gion wechseln und direkt weiterfahren.

Ein Beispiel: Wer von Friedrichshafen nach 
Bregenz fährt, bucht sich in Friedrichshafen 
mit einem simplen Wisch auf dem Smart-
phone ein und erhält damit einen gülti-
gen Fahrschein. Beim Umsteigen in Lindau 
bucht man sich kurz aus, schaltet die FAIR-
TIQ-Region auf Vorarlberg um und bucht 
sich gleich wieder ein. Dann steigt man in 
den Zug nach Bregenz. Der Gang zum Fahr-
scheinautomaten oder der anderweitige 
Kauf eines weiteren Tickets, erledigen sich 
damit.

Weiteres Beispiel: In Friedrichshafen am 
Schiffsanleger kann man die FAIRTIQ-Re-
gion Schweiz auswählen, sich einbuchen 
und mit der Fähre nach Romanshorn fah-
ren – oder sogar noch weiter innerhalb der 
Schweiz. 

Berechnet wird immer der günstigste ver-
fügbare Preis, den die Verbünde der je-
weiligen FAIRTIQ-Region bereitstellen. 
Der bodo-Verkehrsverbund ist mit Ein-
zelfahrscheinen und Tageskarten für Ein-
zelpersonen vertreten, einschließlich der 
Stadtverkehrstarife. Aktionsangebote oder 
Spezialprodukte, etwa der 30-Prozent-Ra-
batt mit der eCard, sind allerdings nicht ent-
halten. Dennoch gibt es zehn Prozent Preis-
nachlass auf Einzelfahrscheine – wie immer, 
wenn man sein bodo-Ticket per Handy 
kauft. Und noch ein Vorteil: Abgerechnet 
wird immer mit Blick auf den gesamten Tag. 
Wenn man also häufig genug fährt, dass 
sich eine Tageskarte lohnt, wird auch eine 
solche berechnet.

Eine mitreisende Person kann man in der 

FAIRTIQ-App ebenfalls hinzufügen. Derzeit 
werden allerdings noch keine Kinder- und 
Gruppentickets verkauft, sondern stets nur 
Fahrscheine für erwachsene Einzelpersonen.

„CiCoBW, das in Zusammenarbeit mehrerer 
Verbünde entstanden ist, passt perfekt zu 
unserem Anspruch, den Nahverkehr einfa-
cher und digitaler zu gestalten“, sagt bo-
do-Geschäftsführer Bernd Hasenfratz. „Und 
dass wir mit FAIRTIQ nun auch den Weg 
nach Vorarlberg und in die Schweiz geebnet 
bekommen, ist ein besonderer Gewinn für 
die Region.“ 

Wer mit FAIRTIQ fahren möchte – ob nun im 
bodo-Gebiet, in Baden-Württemberg oder 
darüber hinaus – lädt die App herunter, er-
stellt ein Nutzerkonto und kann direkt los-
fahren. Download und weitere Infos: www.
fairtiq.com
 

Neue Fahrgastbeiräte gesucht -  
Bewerbung bis 18. März möglich
Der Fahrgastbeirat des bodo-Verkehrsver-
bunds wird neu aufgestellt: Gesucht sind 
engagierte Menschen aus der Region, die 
ehrenamtlich an einem besseren öffent-
lichen Nahverkehr im Bodenseekreis, im 
Landkreis Lindau und im Landkreis Ravens-
burg mitarbeiten wollen. 

„Die Erfahrungen und Wünsche unserer 
Fahrgäste sind uns wichtig“, sagt bodo-Ge-
schäftsführer Bernd Hasenfratz. „Unsere eh-
renamtlichen Fahrgastbeiräte bündeln und 
vertreten die Interessen der Fahrgäste, sind 
wertvolle Ideengeber und Qualitätsprüfer. 
Im elften Jahr seines Bestehens wollen wir 
dem Gremium nun eine neue Ausrichtung 
geben und rufen deshalb alle Interessierten 
zur Bewerbung auf.“

Um eine möglichst vielfältige Zusammen-
setzung des Fahrgastbeirats zu erreichen, 
wählt eine Kommission die künftigen Mit-
glieder aus. Die Bewerbung ist bis 18. März 
möglich.

Detaillierte Informationen über die Arbeit 
im Fahrgastbeirat und ein Bewerbungsfor-
mular gibt es auf www.bodo.de/fahrgast-
beirat

Landratsamt 
Ravensburg

Landratsamt Ravensburg am 3. März 
geschlossen, Kreishaus Bad Waldsee 
zusätzlich am 27. Februar geschlossen
Das Landratsamt Ravensburg mit allen Au-
ßenstellen bleibt am Rosenmontag, 3. März, 
ganztägig geschlossen.
Der Standort Bad Waldsee vom Landrat-
samt Ravensburg bleibt zusätzlich am Gum-
pigen Donnerstag, den 27. Februar, ganztä-
gig geschlossen.
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Photovoltaik-Scouts feiern 500. 
Beratung im Landkreis Ravensburg
Seit Beginn des kostenfreien Angebots vor 
etwas mehr als zwei Jahren haben speziell 
geschulte PV-Scouts über 500 Personen im 
Landkreis Ravensburg zu Photovoltaik be-
raten. In den Beratungen helfen die Scouts 
dabei, eine zukunftsfähige Lösung für die 
Deckung des individuellen Strombedarfs 
zu fi nden. Sie unterstützen bei der Beurtei-
lung des Daches, teilen ihre eigenen Erfah-
rungen und geben wichtige Informationen 
weiter, etwa zu Fördermöglichkeiten, Eigen-
stromnutzung, Stromspeicherung oder der 
Integration von Elektrofahrzeugen. Die PV-
Scouts leisten mit ihrer ehrenamtlichen Ar-
beit einen wertvollen Beitrag zum Ausbau 
erneuerbarer Energien und zur Erreichung 
der Klimaziele in der Region. Die 500. Bera-
tung markiert einen bedeutenden Meilen-
stein auf diesem Weg.

Die PV-Scouts sind von der Energieagen-
tur Ravensburg geschulte Privatpersonen, 
die ehrenamtlich andere Bürgerinnen und 
Bürger beraten. Sie bieten eine kostenlose 
und unverbindliche Erstberatung an, um 
den Weg zur Nutzung von Sonnenener-
gie zu ebnen. Ein ehrenamtlicher PV-Scout 
in Wohnortnähe wird vom Energiebünd-
nis „eb2bw“ vermittelt (Kontaktaufnahme 
unter Angabe des Wohnortes per Mail an 
info@eb2bw.de).

Katholisches 
Landvolk

Online-Seminar 
„Hofübergabe - Hofaufl ösung“
Der Verband Katholisches Landvolk veran-
staltet ein eintägiges Online-Seminar zum 
Thema: „Hofübergabe – Hofaufl ösung“.

Das Seminar fi ndet online mit webex am 
Samstag, 29.03.2025 von 9:00 -  17:00 Uhr 

statt. Mittagspause ist von 12:30 – 13:30 Uhr.

Experten geben Auskunft zu familiären, 
betriebswirtschaftlichen und steuerlichen, 
erbrechtlichen und juristischen Fragen. Es 
zeigt auf, wo die Hürden sind und auf was 
bei einer gelungenen Hofübergabe oder 
-aufl ösung geachtet werden muss.

Seminargebühr: € 30,- für Nicht-Mitglieder 
// € 25,- für VKL-Mitglieder
Anmeldung bis Donnerstag, 27.03.25 an 
vkl@landvolk.de

Für weitere Informationen erreichen Sie uns 
unter per Email vkl@landvolk.de oder tele-
fonisch unter 0711-97914580.

Der EnBW-MacherBus fährt 
auch 2025 wieder durch 
Baden-Württemberg und 
hilft vor Ort
Bewerbungsfrist für ehrenamtliche und 
gemeinnützige Projekte läuft bis 24. März 
2025. Die EnBW ist sich ihrer sozialen Ver-
antwortung als Unternehmen bewusst und 
setzt sich deshalb für einen nachhaltigen 
Beitrag für Gesellschaft und Umwelt ein. 
Förderung von Vielfalt, Inklusion und Sozi-
alkompetenz sowie die Unterstützung ge-
meinnütziger Projekte liegen ihr sehr am 
Herzen.

Daher haben die Macher*innen der EnBW 
auch im letzten Jahr kräftig angepackt und 
gemeinnützige Projekte in Baden-Würt-
temberg umgesetzt. Über 30 Projekte hat 
das EnBW MacherBus-Team insgesamt 
schon realisiert und auch 2025 juckt es den 
freiwilligen Helfer*innen schon wieder in 
den Fingern spannende Herzensprojekte 
anzugehen.

Wo der Bus in diesem Jahr Station macht, 
entscheidet ein Wettbewerb. Bis 24. März 
2025 können sich Vereine und gemeinnüt-
zige Einrichtungen, die in Baden-Württem-

berg ansässig sind, bewerben. Das Projekt 
sollte sich in einer der drei Kategorien - „Kin-
der und Jugendliche“, „Senioren und Sozia-
les“ oder „Tiere und Umwelt“ – einordnen 
lassen.

Eine interne Jury aus EnBW Mitarbeiter*in-
nen wählt nach Ablauf der Bewerbungsfrist 
aus allen Bewerbungen je drei Projekte pro 
Kategorie aus. Vom 12. bis 19. Mai 2025 kann 
dann online für die Favoriten abgestimmt 
werden. Gewinner des Wettbewerbs sind 
die drei Projekte, die in ihrer Kategorie je-
weils die meisten Stimmen erhalten haben. 
Zusätzlich zu den Gewinnern wird die EnBW-
Jury selbst ein viertes Gewinnerprojekt aus-
wählen. Im Sommer rücken die EnBW-Ma-
cher*innen dann mit Kraft und Köpfchen je 
einen Tag lang an. Mit im Gepäck sind bis zu 
5.000 €, mit denen Kosten für Material und 
Fachpersonal gedeckt werden können.

Alle Informationen zur Bewerbung und das 
Bewerbungsformular fi nden Sie unter www.
enbw.com/macherbus

Gastfamilien gesucht!
Haben Sie ein Zimmer oder eine kleine 
Wohnung frei? Haben Sie Freude am Um-
gang mit Menschen, und können Sie sich 
vorstellen, eine erwachsene Person bei sich 
aufzunehmen und im Alltag zu begleiten?

Wir suchen im Landkreis Ravensburg
engagierte Familien, Lebensgemeinschaf-
ten oder Einzelpersonen für Erwachsene, 
die eine Behinderung haben. Sie erhalten 
dauerhafte Begleitung und Unterstützung 
durch unseren Fachdienst sowie ein ange-
messenes Betreuungsentgelt.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf!
Stiftung Liebenau, Betreutes Wohnen in 
Familien (BWF), Friedhofstraße 11, 88212 
Ravensburg, Telefon: 0751 977123-0, bwf-ra-
vensburg@stiftung-liebenau.de, www.stif-
tung-liebenau.de/gastfamilie

WILHELMSDORFER WIRTSCHAFTSLEBEN

www.gewerbeverein-wilhelmsdorf.de

DAS GESCHENK, DAS IMMER SEHR GUT 
ANKOMMT UND JEDEN ERFREUT!

Sie können im Wert von 10 € und 20 € im Bürgeramt im Rat-
haus oder bei den örtlichen Banken (Kreissparkasse Ra-
vensburg & Volksbank Altshausen) erworben werden und 
sind  immer ein passendes Geschenk.

Vielfältiges Angebot nutzen – lebendige Ge-
meinde stärken – vor Ort einkaufen! 
Unsere Läden, unser Wochenmarkt, unsere Gastronomie, Hand-
werk und Dienstleister prägen unsere Gemeinde. 
Wer sie aktiv nutzt, macht mit!

• Vielfalt erhalten
• Umwelt schonen
• Service und Beratung genießen
• Vereine und Veranstaltungen 

unterstützen
• Arbeitsplätze und Ausbildung 

vor Ort sichern
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JUGEND & FAMILIE

Hoff mannhaus 
Familienzentrum
am Saalplatz 14

• Kostenlose Beratung in Kinder-, Jugend- 
und Familienfragen

• Entwicklungspsychologische Beratung 
für Eltern von Säuglingen und Kleinkin-
dern (für Schrei-, Fütter- und Schlafstö-
rungen)

• Durchführung und Organisation von An-
geboten für Familien

• Eltern-Treff für Eltern mit Kindern bis 
3 Jahren, jeden Dienstag während der 
Schulzeit von 10.00 – 11.30 Uhr

 
„Bücher-Tausch“ 
bedienen Sie sich gerne an unserem reich-
haltigen Angebot (nach Vereinbarung). Der-
zeit haben wir auch Spiele im Angebot

Weitere Angebote  
im Familienzentrum:
Baby- und Kleinkinderbekleidung in großer 
Auswahl (entweder am Freitag zu den üb-
lichen oder nach Vereinbarung, siehe Kon-
takt)

Kontakt: Isolde Haag, 07503/203190
oder haag.isolde@diakonie-bgk.de

Kindergarten
Friedenstraße

Zebra Theater im  
Kindergarten Friedenstraße
22.01.2025 - Heute war es endlich soweit, 
das Zebra Theater fand bei uns im Kinder-
garten statt.
Begrüßt wurden wir von dem Polizisten 
Herrn Erhardt. Dieser erklärte uns und dem 
kleinen Zebra die Verkehrsregeln im Stra-
ßenverkehr.
Das kleine Zebra brauchte dringend Unter-
stützung, es hatte sich verirrt und musste 
Straßen überqueren, und über Ampeln 
gehen. Mit ein paar Liedern und witzigen 
Sprüchen konnten wir dann die Straßenver-
kehrsregeln besser verinnerlichen.
Durch die lustige Art des Zebras mussten 
wir ganz viel lachen und hatten total viel 
Spaß beim Theaterstück.
Wir bedanken uns recht herzlich bei Herrn 
Erhardt und seinem Team für die nette Zu-

sammenarbeit und das gelungene Theater-
stück.

Es war toll, dass uns an diesem Tag so viele 
Kinder aus den umliegenden Kindergärten 
besuchen konnten.

Ihr Kiga Team Friedenstraße
 

Großer INFO-Tag an der  
Musikschule Ravensburg e.V.
Samstag, 22. Februar von 10 bis 13 Uhr
Hereinspaziert und ausprobiert! Die Musik-
schule Ravensburg e.V. lädt Interessierte, 

Kinder und Familien zum Informationstag 
ein. Der Info-Tag ist eine wunderbare Ge-
legenheit, sich in zwangloser Atmosphäre 
umfassend und fachlich kompetent über 
die musikalischen Bildungsmöglichkeiten 
an der Musikschule Ravensburg e. V. infor-
mieren zu lassen.
Beim Ausprobieren der Instrumente finden 
Sie gemeinsam mit Ihrem Kind und den 
Lehrkräften die passende Antwort darauf, 
welches Instrument das Richtige ist. Unser 
Team aus Lehrkräften, Verwaltung und 
Schulleitung steht Ihnen dabei für alle Fra-
gen zur Verfügung.
Die Instrumentenberatung findet im Haupt-
gebäude der Musikschule Ravensburg 
e.V., Marienplatz 52, und im Orchesterpro-
beraum, Wilhelmstraße 5 (Schlagzeug & 
Perkussion) statt.
Hör mal, wer da spielt! Um 10.15 Uhr, 11.15 
Uhr und 12.15 Uhr finden im Saal der Musik-
schule kleine Kinderkonzerte statt: Junge 
Schülerinnen und Schüler unserer Musik-
schule stellen den Kindern im Publikum ihre 
Instrumente vor (Dauer: ca. 30 Minuten). Der 
Eintritt ist frei.

KINDERGÄRTEN UND SCHULEN

KULTURNACHRICHTEN

Kulturverein 
Wilhelmsdorf

Der Kulturverein Wilhelmsdorf 
(www.kv-wilhelmsdorf.de) präsentiert:

After Work am 20.02. - Noch zweimal After 
Work – nutze die Gelegenheit!
Von 19 Uhr bis 23 Uhr. Ein Treffpunkt in 
der Scheune für alle, die sich ungezwun-
gen treffen möchten. Bei Drinks und einer 

Kleinigkeit zu essen kann man sich gut un-
terhalten und Musik hören. Kommt vorbei, 
lasst den Abend ausklingen – wir freuen uns 
auf euch. Aufgrund der Ferien und der Ge-
neralprobe des `Theaters in der Scheune` ist 
am 6. und 13.3. die Bar geschlossen.
 
Klima, Wirtschaft, Migration – 
Wandel für eine stabile Zukunft
Die Klimakrise spitzt sich zu. Hitzewellen, 
Starkregen und Dürren belasten unser 
Leben und unsere Wirtschaft. 
Manfred Walser ist Soziologe, selbststän-

diger Berater für nachhaltige Entwicklung 
von Kommunen und Mitglied der Scien-
tists for Future Ravensburg. Die Scientists 
laden alle Interessierten zu einem offenen 
Vortrag ein. Im Fokus stehen konkrete Fak-
ten zur Klimakrise und praktikable Lösun-
gen für eine stabile Zukunft. 
Die Veranstaltung findet statt am Freitag, 
21.2. um 20 Uhr in der Scheune in Wil-
helmsdorf. Sie richtet sich an alle, die in-
formiert sein und aktiv werden wollen. Der 
Eintritt ist frei, eine Spende zur Deckung der 
Unkosten ist erwünscht.
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VEREINSNACHRICHTEN

DRK Ortsverein
Wilhelmsdorf

Heute findet um 19:00 Uhr ein Diensta-
bend statt. Wir werden uns mit dem Thema 
„Katastrophenschutz“ beschäftigen.
 

 
Wir brauchen deine Hilfe!
Du bist mindestens 16 Jahre oder älter, hast 
Lust anderen Menschen in Notlagen zu hel-
fen, möchtest neue Menschen kennenler-
nen und gerne in einem großen Team deine 
Teamfähigkeit unter Beweis stellen?
Dann engagiere dich JETZT in unserer Be-
reitschaft des Deutschen Roten Kreuzes in 
Wilhelmsdorf.

Wenn du unter 16 Jahre alt 
bist kannst du gerne in das 
Jugendrotkreuz kommen.
Wir freuen uns auf dich!

www.drk-wilhelmsdorf.de

Mit kameradschaftlichen Grüßen
Die Bereitschaftsleitung

Musikverein 
Zussdorf

Nachbericht zur Generalversammlung 
des Musikverein Zußdorf e. V.
Vergangenen Donnerstag, den 13.02.2025 
fand die Generalversammlung des MV Zuß-
dorf statt.
Der 1. Vorsitzende Martin Schweizer be-
grüßte alle Mitglieder und Ehrenmitglie-
der, sowie alle Gäste und leitete durch die 
Versammlung. Anschließend wurden der 
verstorbenen Mitglieder im vergangenen 
Jahr gedacht. Kurzweilig blickte Jasmin Ke-
ckeisen mit ihrem Schriftführerbericht auf 
das Jahr 2024 zurück, bevor dann Brigitte 
Fischer den Kassenbericht darlegte. Die 
Kassenprüfer Karl Ruetz und Werner Schle-
gel bescheinigten daraufhin eine einwand-
freie Kassenführung ohne Beanstandung 
und empfahlen der Versammlung die Ent-
lastung der Kassierin. Der stellvertretende 
Jugendleiter Lorenz Dicht blickte auf die Ju-
gendarbeit zurück. Weitere Berichte kamen 
in Vertretung für Dirigent Thomas Mecking 
von Roland Mecking. 39 Proben und tolle 
musikalische Darbietungen erfüllten das 
Jahr. Auch den Kassenbericht der Zockler-
landmusikanten führte er aus. Über den 
Stand der Kameradschaftskasse informierte 
Robert Hagen. Nachdem alle Berichte verle-
sen waren, begrüßte Ortsvorsteher Thomas 
Schädler alle Anwesenden und bedankte 
sich für das ehrenamtliche Engagement 
und beschrieb die tolle Repräsentation der 
Ortschaft durch den Musikverein. Als Wahl-
leiter führte Herr Schädler die Entlastung 

der Vorstandschaft durch, die einstimmig 
von den anwesenden Mitglieder entlas-
tet wurde. Somit konnten daraufhin die 
Neuwahlen der Vorstandschaft für 2 Jahre 
erfolgen. Unsere beiden langjährigen Vor-
stände Martin Schweizer und Martin Knaus 
verabschiedeten sich aus dem Amt. Danke 
für euren unermüdlichen Einsatz! So wurde 
nun einen Generationenwechsel in der Vor-
standschaft des MV Zußdorf eingeläutet.
 
Die Wahlergebnisse:
1. Vorsitzender: Lorenz Dicht
2. Vorsitzender: Luca Knaus
Kassierin: Brigitte Fischer
Schriftführerin: Jasmin Keckeisen
Jugendleiter: Leon Hagen
stellv. Jugendleiter: Max Futterer
aktive Beisitzer: Tina Müller und Alfons Mat-
zenmiller
passive Beisitzer: Margot Futterer und Sabi-
ne Stett
Kassenprüfer (für 1 Jahr):  Karl Ruetz und 
Werner Schlegel

Wahlergebnisse weiterer Ämter, gewählt 
durch die aktiven Mitglieder:
Notenwarte: Miriam Hagen und Anna-Lena 
Keckeisen
Vereinsdiener (Getränkewart): Julian Hagen
Uniformbeauftragte: Susanne Rist

An diesem Abend wurden ebenfalls fünf 
neue Ehrenmitglieder durch Herrn Schwei-
zer und Herrn Knaus ernannt. In Dank und 
Anerkennung für ihr jahrelanges Engage-
ment für den Verein und die weiterhin 
folgende Aktivität erhielten sie den Titel. 
Herzlichen Glückwunsch an Robert Hagen, 
Alfons Matzenmiller, Dietmar Sauter, Brigit-
te Fischer und Bernd Müller.

Aktuelle Vorstand-
schaft v. l: Tina Müller, 
Luca Knaus, Alfons 
Matzenmiller, Lorenz 
Dicht, Max Futterer, 
Jasmin Keckeisen, 
Sabine Stett, Margot 
Futterer, Brigitte 
Fischer

v. l: Martin Knaus 
(ehem. 2.Vorstand), 
Robert Hagen, Alfons 
Matzenmiller, Dietmar 
Sauter, Brigitte Fischer, 
Martin Schweizer 
(ehem. 1. Vorstand)

Ortsvereinsversammlung
Am Donnerstag, den 13.03.2025, findet 
um 20 Uhr unsere diesjährige Ortsver-
einsversammlung im DRK Heim in Wil-
helmsdorf statt.
Hierzu sind alle aktiven und passiven 
Mitglieder eingeladen.

Die Tagesordnungspunkte sind wie 
folgt festgelegt:
1.  Begrüßung
2.  Bericht Vorstand
3.  Bericht Kassier
4.  Bericht Kassenprüfer
5.  Entlastungen
6.  Wahl der Delegierten und Ersatz-

delegierten zur DRK-Kreisver-
sammlung für den Zeitraum 2026 
- 2031

7.  Wahl der Vertreter/in des DRK-Orts-
vereins sowie Ersatzvertreter/in das 
Präsidium des DRK-Kreisverbandes 
Ravensburg e.V. für den Zeitraum 
2026 - 2031

8.  Verschiedenes
9.  Wünsche und Anträge

Wünsche und Anträge müssen bis zum 
06.03.2025 schriftlich bei Herrn Jürgen 
Rauser, Panoramastraße 3, 88271 Wil-
helmsdorf schriftlich eingereicht werden.

Mit freundlichem Gruß
Die Vorstandschaft
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Musikverein 
Wilhelmsdorf-
Esenhausen

Instrumentenausbildung
Sie wollen ein Instrument erlernen?
Egal ob Holz- oder Blechblasinstrument, 
Blockflöte oder Schlagzeug, wir bieten mit 
unserem Netzwerk an erfahrenen Musikleh-
rern und Musiker die passende Ausbildung 
für Sie. Sie sind noch unschlüssig welches 
Instrument zu Ihnen passt? Gerne können 
wir Sie entsprechend beraten und ein Pro-
bespiel vereinbaren.
Melden Sie sich einfach unter 015129150468, 
Toni Reiss oder über unsere Homepage 
beim entsprechenden Ansprechpartner.

Den Amphibienschutzzaun am Ortsaus-
gang von Riedhausen Richtung Pfrungen 
betreut in Zukunft das Naturschutzzent-
rum, der NABU übernimmt im Tausch den 
Zaun bei Ringenhausen Richtung Gatten-
mühle. Auch hier sind wir auf Unterstützung 
aus der Bevölkerung angewiesen. Bitte mel-
den Sie sich, wenn Sie Beim Aufbau helfen 
können oder gelegentlich einen morgend-
lichen oder abendlichen Kontrollgang am 
Zaun übernehmen können per E-Mail: 
info@nabu-wilhelmsdorf.de Vielen Dank!

Landfrauen
OV Wilhelmsdorf

Mitgliederversammlung des Ortsvereins 
Wilhelmsdorf mit Vorstellung der ge-
planten Satzungsänderungen und Vor-
stellung der vollständigen Neufassung 
der Satzung und Beschluss.
 
Liebe LandFrauen,
zu unserer Mitgliederversammlung am 
Montag, 24.02.2025 laden wir alle Mitglie-
der um 19:00 Uhr in den Pfarrsaal nach 
Esenhausen ein.
Es steht der Beschluss einer kompletten 
Neufassung der Satzung an. Zudem müssen 
die Änderungen der Paragrafen 6, 7, und 8 
neu und mehrheitlich beschlossen werden.

§ 6, Punkt 1: Änderung soll sein, dass keine 
aktive Bäuerin mehr im Vorstand tätig sein 
muss, und dass bis zu 2 Vorsitzende und 2 
Stellvertreterinnen gewählt werden kön-
nen.
§ 7: Punkt 12: Die Altersgrenze der Vorsit-
zenden wird auf 70 Jahre begrenzt.
§ 8: Für die Mittelverwendung bei Auflö-
sung des Vereines, muss eine zu fördernde 
Institution angegeben werden.

Die alte und die Neufassung der Satzung lie-
gen bei den Vorständinnen, Monika Metzger 
und Hannelore Pfeiffer zur Einsicht bereit.

Unsere Kreisvorsitzende Gisela Eisele wird 
ebenfalls anwesend sein und uns über die 
geplanten Änderungen informieren.

Die Einladung erfolgt fristgerecht.
 

Tagesordnung:
1. Begrüßung/ Bericht Vorsitzende
2. Bericht Schriftführerin
3. Bericht Kassiererin / Kassenprüfer
4. Vorstellung der neuen Satzung und 

Beschluss, Änderung § 6,7 und 8 
und Beschluss

5. Entlastung der Vorstandschaft
6. Wünsche und Anträge

Über eine rege Teilnahme würden wir 
uns freuen.

 
Euer Vorstandsteam
Hannelore Pfeiffer und Monika Metzger

TSG Wilhelmsdorf

FSJ-Stellen  
bei der TSG Wilhelmsdorf
Du bist am Überlegen, was du im 
neuen Schuljahr machen möchtest und 
hast Spaß am Sport?
Dann bewirb dich auf ein Freiwilliges 
Soziales Jahr im Sport bei uns!
Mehr Informationen auf unserer Home-
page oder bei Meike Frei unter: 
Meike.frei@tsg-wilhelmsdorf.de

Sport
für Menschen
mit Behinderung

Special Olympics Hallenfußballturnier
Am Samstag, den 22. Februar findet in 
Wilhelmsdorf wieder das große Hallenfuß-
ballturnier der Sportkooperation TSG Wil-
helmsdorf/Die Zieglerschen statt.
20 Mannschaften starten in 4 Kategorien 
und die beiden Erstplatzierten jeder Kate-
gorie qualifizieren sich für das Hallenlandes-
finale am 26. April in Stuttgart.
Die Wilhelmsdorfer Special Olympics Kicker 
sind mit 4 Mannschaften vertreten.

Eröffnung: 9.00 Uhr in der Riedhalle.
Siegerehrung ist ca. 16.30 Uhr.
Zuschauer*innen sind herzlich eingeladen!

Für das leibliche Wohl sorgen das Ha-
waii-Team der Zieglerschen und Schüler des 
Gymnasiums Wilhelmsdorf

Narrenzun� 
Zockler OHA

Bald starten schon die letzten  
närrischen Tage:
Bromiger Freitag, 28.02.
19:30 Uhr Bürgerball im Schalander
Fasnetssonntag, 02.03.
09:00 Uhr Narrenmesse
Fasnetsmentig, 03.03.
14 Uhr Umzug
Fasnetsdienstig, 04.03.
 18 Uhr Zocklerverbrennen mit anschließen-
dem Kehraus im Bräuhaus

Unser diesjähriges Motto lautet:
Unter Wasser goht’s jetzt rund – d Zockler 
taucht zum Meeresgrund

Wir laden Sie zu diesen Veranstaltungen 
recht herzlich ein.

Zockler - OHA
T. Reisch

Naturschutzbund 
Deutschland 
OG Wilhelmsdorf

Amphibienschutzzaun  
Guggenhausen:
Sobald es etwas wärmer wird geht es wie-
der los. Die Amphibien brechen von ihren 
Winterquartieren auf und wandern zum 
Laichgewässer. Bei uns starten die flinken 
Grasfrösche, gefolgt von den trägen Erd-
kröten und den kleinen Berg - und Teich-
molchen. Erst etwas später erscheinen die 
verschiedenen Wasserfroscharten. Kröten 
und Molche gehören wahrscheinlich zu den 
häufigsten Verkehrsopfern, da sie nicht wie 
die Frösche mit 5 Sprüngen auf der anderen 
Straßenseite sind. Seit 2018 betreiben wir 
den Amphibienschutzzaun bei Guggen-
hausen. 
Am 21.02. um 14:00 Uhr findet der Aufbau 
des Zauns statt. Bitte melden Sie sich bei 
Heidi Scholz (07503/2642), wenn sie beim 
Aufbau oder gelegentlich bei der Zaunkon-
trolle helfen können.

Generalversammlung
Am 13.03.2025 findet unsere diesjäh-
rige Generalversammlung um 20 Uhr 
im Probelokal in Esenhausen statt.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Totengedenken
3. Berichte
4. Entlastungen
5. Wahlen
6. Ehrungen/Verschiedenes
7. Wünsche und Anträge

Wünsche und Anträge müssen bis zum 
11.03.2025 bei Frau Michelle Hellrigl, 
Tafern 4, 88271 Wilhelmsdorf schrift-
lich eingereicht werden.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
Ihr Musikverein 
Wilhelmsdorf-Esenhausen e.V.
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Stammtisch 
Pfrungen

Unser nächster Stammtisch fi ndet am Mitt-
woch, 26. Februar 2025 um 18.00 Uhr in 
der Riedwirtschaft statt. 
Herzliche Einladung! 

Infoabend „Biosphä-
rengebiet – Chancen 
für unsere Gemeinde 
und die Region?!“
Im prall gefüllten Bürgersaal der Gemeinde 
Wilhelmsdorf begrüßten die Aktiven des 
Forum Zukunft gestalten am Donnerstag, 
13. Februar 2025 circa 150 Bürgerinnen und 
Bürger. Organisiert wurde die Veranstal-
tung, um die Bürgerschaft von Wilhelms-
dorf und Nachbargemeinden über dieses 
seit Monaten kontrovers diskutierte Thema 
zu informieren. Auch aus dem Allgäu waren 
einige Interessierte angereist. Die Referen-
ten kamen aus den beiden bestehenden 
Baden-Württembergischen Biosphären-
gebieten (BSG) sowie aus der Region All-
gäu-Oberschwaben, wo seit 2021 der Prüf-
prozess für ein drittes Biosphärengebiet im 
Ländle läuft.
Zwei öff entliche Exkursionen in die Biosphä-
rengebiete Schwäbische Alb und Schwarz-
wald, in den Jahren 2023 und 2024 waren 
der Veranstaltung vorausgegangen.
In ihrer Begrüßung stellte Lea-Marie Pa-
pesch das Forum Zukunft gestalten vor und 
dankte der Gemeinde Wilhelmsdorf, dass 
der Bürgersaal für diese Veranstaltung kos-
tenlos genutzt werden durfte.
Einführend erläuterte Walter Kemkes, Ge-
schäftsführer des BSG Schwarzwald, dass 
Biosphärengebiete von der UNESCO ausge-
zeichnete Modellregionen sind, die beispiel-
haft zeigen sollen, wie sich Wirtschaft, Sied-
lungstätigkeit und Tourismus zusammen 
mit Natur und Umwelt innovativ und nach-
haltig entwickeln können. „Die Mitbestim-
mung und Mitwirkung der Bevölkerung ist 
dabei ganz wichtig“, so Kemkes. Größe, Zo-
nierung und die Nachhaltigkeit sind wichti-
ge Merkmale für ein Biosphärengebiet. Jede 
Modellregion hat einen charakteristischen 
Themen-Schwerpunkt, der sie von ande-
ren BSG unterscheidet. Fünf Fachbereiche 
werden im BSG Schwarzwald bearbeitet: 
Landnutzung, Naturschutz/Biodiversität 
inklusive Forschung und Monitoring, Regi-
onalentwicklung mit Tourismus, Wirtschaft 
und Klimaschutz. Wichtige Tätigkeitsfelder 
sind auch Bildung für nachhaltige Entwick-
lung, Gesellschaft, Kultur und Soziales sowie 
die Öff entlichkeitsarbeit. „Ein Rahmenkon-
zept gibt die Marschroute für das Vorgehen 
in allen Projekten vor,“ erklärte Kemkes.
„Mit der Anerkennung als Biosphärengebiet 
durch die UNESCO öff nen sich Fördertöp-

fe. Nicht nur öff entliche Gelder fl ießen in 
diese Modellregionen, sondern auch fi nan-
zielle Mittel aus Förderprogrammen und 
Investitionen aus der Wirtschaft.“ Kemkes 
machte Mut, den Prüfprozess für das BSG 
Allgäu-Oberschwaben weiterhin wohlwol-
lend zu verfolgen und zu unterstützen. „Die 
Region kann aus der Anerkennung als Bi-
osphärengebiet nur profi tieren.“
Gebhard Aierstock, Vorsitzender des Kreis-
bauernverbands Reutlingen Mitglied im 
Lenkungsausschuss des BSG Schwäbische 
Alb und in der Arbeitsgruppe BSG-Erwei-
terung berichtete über den Werdegang 
des ehemaligen Truppenübungsplatzes 
Münsingen und der angrenzenden Region. 
Hier hatten sich vor über 10 Jahren drei Ge-
meinden auf den Weg gemacht, auch hier 
gab es Vorbehalte und Bedenken. Jetzt um-
fasst das BSG 16 Mitgliedskommunen, sechs 
neue Kommunen wollen aktuell einsteigen, 
weshalb ein Erweiterungsverfahren läuft. 
„Mir als Landwirt ist auch der Naturschutz 
wichtig. Ich will, dass auch meine Enkel 
noch Schmetterlinge in der Landschaft 
sehen,“ so Aierstock. Er versteht aber auch 
die Bedenken seitens der Landnutzer, die 
mit immer neuen rechtlichen Vorgaben 
und Herausforderungen konfrontiert wer-
den. „Jedoch“ - betonte Aierstock, „sind 
in der Entwicklungszone derzeit keinerlei 
Einschränkungen von der UNESCO vorge-
geben. In der Pfl egezone gelten die aktuel-
len Gesetze und Verordnungen.“ Aierstock 
ermutigte die Kritiker und Bedenkenträger, 
dem Prüfprozess im Bereich Allgäu-Ober-
schwaben off en gegenüberzustehen.
Gottfried Härle, Unternehmer und Biosphä-
ren-Botschafter aus Leutkirch sprach sich 
für ein Biosphärengebiet Allgäu-Ober-
schwaben aus. Er selbst hat als Brauereiin-
haber vielfältige Beziehungen zur Landwirt-
schaft, aber auch zur Gastronomie. „Hier gilt 
es, von Wilhelmsdorf/Ostrach im Westen bis 
Isny/Leutkirch im Osten eine Regionaliden-
tität und einen Regionalstolz zu entwickeln 
und die Region zukunftsfähig zu machen“, 
schwor Härle die Anwesenden ein. Er ver-
wies damit auch auf den neu gegründeten 
Verein „Pro Biosphäre e.V.“, in dem Befür-
worter und Unterstützerinnen Mitglied 
werden können. „Viele Unternehmen sind 
an einer zukunftsorientierten Entwick-
lung interessiert. Ein gemeinsames Leitbild 
kann dabei neue Perspektiven schaff en,“ 
so Härle. Auch die Regionalvermarktung 
könne noch gesteigert werden. „Jedoch ist 
für die Regionalvermarktung eine bessere 
Logistik erforderlich.“ Dann können die „Bi-
osphärenhöfe“ auch den Einzelhandel bes-
ser beliefern. Vom Biosphärengebiet würde 
auch der Tourismus profi tieren. Nachhalti-
ger Tourismus, Höfe und ländliche Gastro-
nomie („Biosphären-Gastgeber“) können 
noch besser vernetzt werden. Auch für den 
Bereich Energiewirtschaft sieht er in einem 
zukünftigen BSG große Chancen – gerade 
für die Landwirtschaft. „Das Biosphären-
gebiet ist kein Verbotsgebiet, sondern ein 
Ermöglichungsgebiet!“ betonte Härle. „In 
der Entwicklungszone spielt die Musik. Das 

Biosphärengebiet bietet deutliche Vorteile 
und Chancen (Wertschöpfung) und kann 
ein Dach für viele Einzelaktionen darstellen“ 
so Härles Fazit.
Franz Bühler vom Prozess-Team des Land-
ratsamtes Ravensburg informierte über den 
aktuellen Stand des Prüfprozesses und ging 
auf Befürchtungen seitens der Kritiker ein. 
Die Arbeitskreisphase 2 sei abgeschlossen, 
die Ergebnisse seien veröff entlicht. Es fan-
den neun Regionalkonferenzen statt, die 
Ziele und Ergebnisse fl ießen in einen mögli-
chen Biosphären-Rahmenplan ein. Im März 
fi nden Gespräche mit Interessensvertretern 
(Bauernverbände, Forst, Fischerei, Jagd...) 
statt. Die Karten des Suchraums werden 
Ende März veröff entlicht und in öff entli-
chen Infoveranstaltungen vorgestellt. Wei-
tere Abstimmungstermine werden folgen. 
Letztendlich fassen die Gemeinderäte den 
Beschluss, ob ihre Gemeinde sich am Bi-
osphärengebiet beteiligen soll.
Christoph Schulz, Geschäftsführer der Stif-
tung Naturschutz Pfrunger-Burgweiler Ried 
(„Riedstiftung“), ging auf die Bedeutung die-
ses zweitgrößten Moores Südwestdeutsch-
lands für das BSG ein. „Intakte, wachsende 
und renaturierte Moore sind wichtige Koh-
lenstoff speicher. Moorschutz dient also 
auch dem Klimaschutz“ erklärte Schulz. Das 
Pfrunger-Burgweiler Ried stellt einen Teil 
der Kernzone. Hier gilt es, Perspektiven für 
die Landwirtschaft zu bieten – Paludikultur 
(nachhaltige Bewirtschaftung von Moorbö-
den), extensive Beweidung und Vermarktung 
der Produkte sind in diesem Zusammenhang 
zu sehen. Für das Naturschutzzentrum sieht 
Schulz eine Chance der langfristigen Siche-
rung durch das Biosphärengebiet.
In der anschließenden, von Eva-Maria Arm-
bruster moderierten, sehr angeregten Dis-
kussion, wurden Themen wie Personal, Fi-
nanzierung für die Biosphärengebiete, aber 
auch befürchtete Einschränkungen für die 
Landnutzung angesprochen. Die Referen-
ten betonten noch einmal, dass es keinen 
Grund für Ängste vor dem Biosphärenge-
biet gibt. Das Prozessteam bot an, einzelne 
Probleme persönlich im Gespräch zu klären.
Pia Wilhelm bedankte sich für das Forum 
Zukunft gestalten nach fast drei Stunden bei 
den Referenten für die sehr informativen 
Beiträge und beim Publikum für die weit-
gehend sachliche und faire Diskussion. Die 
große Beteiligung habe den Bedarf an wei-
teren Veranstaltungen gezeigt.
Das Forum Zukunft gestalten Wilhelmsdorf
wird gefördert aus dem Förderprogramm 
„Beteiligungstaler des Landes Baden-Würt-
temberg“ und ist ein off enes und überpar-
teiliches Forum für Bürgerbeteiligung und 
Mitbestimmung in der Kommunalpolitik. 
Ziel des Forums ist es, gemeinsam neue 
Ideen zu entwickeln für eine ressourcen-
schonende, nachhaltige und lebenswerte 
Zukunft in unserer Gesamtgemeinde. Neue 
Interessierte sind jederzeit willkommen. 
Kontakt unter forum-zukunft@t-online.de

Pia Wilhelm/Eva-Maria Armbruster, 
FZG Wilhelmsdorf
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AUS UNSERER NACHBARSCHAFT

Die Gemeinde Horgenzell sucht  
zum nächstmöglichen Zeitpunkt

eine Reinigungskraft (m/w/d)
für die Kinderkrippe und die Gemeinschaftsschule 
mit einem Beschäftigungsumfang von 50% (19,5 Stunden/wö-
chentlich)

Die vollständige Stellenausschreibung finden Sie unter www.
horgenzell.de/Aktuelles/Jobs-Karriere.

Fühlen Sie sich angesprochen?
Bitte schicken Sie eine kurze schriftliche Bewerbung bis 
14.03.2025 an die Gemeinde Horgenzell, Kornstr. 44, 88263 
Horgenzell oder per E-Mail an bewerbung@horgenzell.de

Für Rückfragen steht Ihnen Frau Pfeiffer unter Tel. 07504 9701-
13 gerne zur Verfügung.

FSJ-Stellen an der Gemeinschaftsschule 
Horgenzell - Schuljahr 2025/2026
An der Gemeinschaftsschule Horgenzell können für das Schul-
jahr 2025/2026 (Start 01.09.2025 / Ende 31.08.2026) wieder 
FJS-Stellen  (100 %) belegt werden. 
 
Bewerbungen und Rückfragen:
Bitte senden Sie Ihre Bewerbung digital an: 
Sekretariat@gmshorgenzell.de
Ansprechpartnerin der Schulleitung: 
Annika.roessler@gmshorgenzell.de

Informationen zur Schule finden Sie auch unter: 
www.gmshorgenzell.de
Instagram: gms_horgenzell

Eine ausführliche Stellenausschreibung sowie Informatio-
nen zum Schulträger finden Sie unter: 
www.schulverband-horgenzell.de

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Auf dem Laufenden bleiben: kirche-zocklerland.de

Kath. Pfarramt  Öffnungszeiten

Kirchweg 10 Mo - Fr  8.30 - 12.00 Uhr 
88263 Horgenzell und Do  15.30 -18.00 Uhr

Tel. 07504 / 971572 Fax: 07504 / 971573  
E-Mail: pfarramt@kirche-zocklerland.de

Leitender Pfarrer Magnus Weiger 
Tel. 07504 / 971572 weiger@kirche-zocklerland.de

Pfarrer Fernando Marcucci 
Tel. 07504 / 437  marcucci@kirche-zocklerland.de

Diakon Herbert Schmid 
Tel. 07503 / 2170 schmid@kirche-zocklerland.de

Diakon Christian Stirner 
Tel. 07504 / 1535 stirner@kirche-zocklerland.de

Musikreferentin Regine Sturm 
Tel. 0177 / 8597122 sturm@kirche-zocklerland.de

... im Glauben verbunden

Gottesdienste und Veranstaltungen

St. Simon und St. Judas, Zußdorf

Sonntag, 23. Februar
10.30 Uhr Hl. Messe
 
Sonntag, 02. März
09.00 Uhr Narrenmesse
 

St. Antonius, Wilhelmsdorf

Samstag, 01. März
17.30 Uhr Hl. Messe
 + Hedwig und Wendelin Ke-

senheimer

St. Martinus, Esenhausen

Freitag, 21. Februar
16.00 Uhr Erstbeichte der Kommuni-

onkinder
19.00 Uhr Hl. Messe
 + Ludwig und Josefine Gaiser
 
Sonntag, 23. Februar
09.00 Uhr Wortgottesfeier
 
Samstag, 01. März
18.00 Uhr Hl. Messe
 

St. Sebastian, Pfrungen

Sonntag, 23. Februar
10.30 Uhr Wortgottesfeier 
 
Mittwoch, 26. Februar
09.00 Uhr Hl. Messe
 

Mariä Geburt, Hasenweiler

Samstag, 22. Februar
18.00 Uhr Hl. Messe
 
Donnerstag, 27. Februar
19.00 Uhr Gebetstreff in Ringenhausen
 
Freitag, 28. Februar
19.00 Uhr Hl. Messe
 Jahrtag Prälat Ernst Rößler
 

St. Stephanus, Ringgenweiler

Sonntag, 02. März
09.00 Uhr Hl. Messe

St. Johannes Baptist, Danketsweiler  

Donnerstag, 27. Februar
18.00 Uhr Hl. Messe
 
Sonntag, 02. März
10.30 Uhr Hl. Messe
 
St. Felix und St. Regula, Zogenweiler

Freitag, 21. Februar
18.00 Uhr  Erstbeichte der Kommuni-

onkinder
 - Achtung geänderte Uhrzeit - 
 
Sonntag, 23. Februar
09.00 Uhr Hl. Messe
 
Dienstag, 25. Februar
18.00 Uhr Hl. Messe
 Jahrtag Pius Trautmann, Ema 

und Hubert Wiggenhauser
 

St. Venantius, Pfärrenbach

Sonntag, 23. Februar
10.30 Uhr Hl. Messe
 

St. Ursula, Horgenzell

Dienstag, 25. Februar
19.00 Uhr Hl. Messe
 Jahrtag Ursula und Raimund 

Amann
 + Adolf Wiggenhauser, Resle 

Welte und jeweils die verst. An-
gehörigen
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Donnerstag, 27. Februar
08.00 Uhr Schülermesse
 
Samstag, 01. März
16.00 Uhr Beichtgelegenheit
 
Sonntag, 02. März
10.30 Uhr Hl. Messe
 

St. Ulrich, Winterbach

Sonntag, 23. Februar
09.00 Uhr Hl. Messe
 Jahrtag Josef Schorrer
 + Rosa Schorrer und verst. An-

gehörige
 

Kapelle, Tepfenhart

Samstag, 01. März
09.00 Uhr Hl. Messe
 Jahrtag Bruno Bentele-Schmeh
 
St. Johannes Baptist, Wilhelmskirch

Mittwoch, 26. Februar
09.00 Uhr Hl. Messe
 

St. Gallus, Kappel

Freitag, 21. Februar
09.00 Uhr Hl. Messe
 + Josef Wielath und verst. An-

gehörige
 
Samstag, 22. Februar
18.00 Uhr Hl. Messe
 Jahrtag Josef Hermanutz
 + Anna Hermanutz, Josef, 

Markus, Siegbert und Georg 
Metzger und jeweils die verst. 
Angehörigen 

 
Freitag, 28. Februar
09.00 Uhr Hl. Messe in der Markuskapelle 

in Sattelbach
 

Rosenkränze

08.30 Uhr jeden Donnerstag vor der 
Messe in der Pfarrkirche Zuß-
dorf

18.30 Uhr jeden Dienstag in St. Antonius, 
Wilhelmsdorf

18.30 Uhr jeden Mittwoch Rosenkranz an 
der Lourdesgrotte zwischen 
Zogenweiler und Luft.

vor den Abendmessen in üblicher Weise
 

Trauerfall – Beerdigung

Bitte wenden Sie sich im Trauerfall an 
das Pfarrbüro in Horgenzell, Pfr. Weiger: 
07504 – 971572.
 

Aktuelles aus der Seelsorgeeinheit 

Endgültige Wahlvorschläge  
für die Kirchengemeinderatswahl  
am 30. März 2025
Kirchengemeinde St. Sebastian, Pfrungen:
Brenner, Julia,
Physiotherapeutin, Wilhelmsdorf-Pfrungen

Duelli, Lukas,
Pflegefachkraft, Wilhelmsdorf-Pfrungen
Duelli, Reinhold,
Landwirt, Wilhelmsdorf-Pfrungen
Mock, Brigitte,
Bäckereiverkäuferin, Wilhelmsdorf-Pfrun-
gen
Müller, Nicole,
Steuerfachwirtin, Wilhelmsdorf-Pfrungen
Reichle, Karl-Heinz Stefan,
Unternehmer, Wilhelmsdorf-Pfrungen
Rutzer, Joachim Patrick,
Finanzberater, Wilhelmsdorf-Pfrungen
Schmidtke, Rita,
Rentnerin, Wilhelmsdorf-Pfrungen
 
Kirchengemeinde St. Simon und 
Judas, Zußdorf:
Gärtner, Marcel,
Fachkrankenpfleger, Wilhelmsdorf
Lechner, Martin, 
Lehrer, Wilhelmsdorf
Müller, Melanie,
Heilerziehungspflegerin, Wilhelmsdorf
Dr. Neef, Christoph,
Hochschullehrer, Wilhelmsdorf
Pfaff, Wenzel,
Landwirt und Hausmeister, Wilhelmsdorf
Pfeffer, Christine,
Gymnastiklehrerin und Therapeutin, Wil-
helmsdorf
Rauch, Stefan,
Justizbeamter, Wilhelmsdorf
Weidenbacher, Sybille, 
Kinderkrankenschwester, Wilhelmsdorf
 
Zum Gebetstreff in der Josefskapelle 
in Ringenhausen
wird am Donnerstag, 27. Februar 2025 um 
19.00 Uhr eingeladen.
 
Kleidersammlung 2025 pausiert – 
Wichtige Information im Dekanat 
Allgäu-Oberschwaben
Aufgrund aktueller Entwicklungen muss 
die für das Frühjahr 2025 geplante Kleider-
sammlung der Aktion Hoffnung Rotten-
burg-Stuttgart pausieren. Der stark gestie-
gene Anteil nicht verwertbarer Textilien 
sowie die neuen gesetzlichen Regelungen 
zur Getrenntsammlung erschweren eine 
sinnvolle Weiterverwendung. Zudem füh-
ren steigende Kosten in der Logistik und bei 
den Sortierbetrieben zu wirtschaftlichen 
Herausforderungen.
Diese Entscheidung fiel den Organisator*in-
nen nicht leicht, ist aber notwendig, um auf 
die veränderte Marktsituation zu reagieren. 
Die Aktion Hoffnung Rottenburg-Stuttgart 
arbeitet daran, die Sammlung im nächsten 
Jahr wieder wie gewohnt durchzuführen. 
Wir danken allen Engagierten herzlich für 
ihr wertvolles Mitwirken und hoffen auf Ihr 
Verständnis.
Weitere Informationen finden Sie auf der 
Webseite der Aktion Hoffnung oder direkt 
unter https://tinyurl.com/sammelpause. 
 

Verantwortlich: Anton Vaas
Kontakt: Irene Fink, 0176 2064 1583

Evang. 
Brüdergemeinde
Wilhelmsdorf

Wochenspruch: 
Heute, wenn ihr seine Stimme hört, 
so verstockt eure Herzen nicht.
Hebräer3,15

Donnerstag, 20.02.2025
09.00 Uhr  Gymnastik am Vormittag im 

Gemeindehaus
10.00 Uhr  Krabbelgruppe im Gemeinde-

haus
19.30 Uhr  Vorbereitungstreffen zum 

Weltgebetstag im Gemein-
dehaus (Näheres siehe unten) 
20.00 Uhr Sitzung des Brüder-
gemeinderates im Seminar-
raum des Hoffmannhauses

 Die Tagesordnung des öffentli-
chen Teils beinhaltet folgende 
Punkte:

 1. Brigitte Karl – SRS
 2. Protokoll öffentlich vom 

5.12.24
 3. Bericht aus der Gemeinde
 4. Planung Mitarbeiterfest- 

wann – wo- was- wer?
 Ein nichtöffentlicher Teil 

schließt sich an.

Freitag, 21.02.2025
10.00 Uhr  ‚Gebet für verfolgte Christen‘ 

im Gemeindehaus
16.00 Uhr  Technikschulung im Betsaal 

(Näheres siehe unten)

Samstag, 22.02.2025
16.00 Uhr  Technikschulung im Betsaal 

(Näheres siehe unten)

Sonntag, 23.02.2025
2. Sonntag vor der Passionszeit 
- Sexagesimae
10.00 Uhr  Gottesdienst im Betsaal (Pas-

tor Jörg Weise, Kanzeltausch 
mit der Ev. Chrischona-Ge-
meinde Linzgau-Bodensee in 
Meersburg)

 Musik: Posaunenchor
 Das Opfer ist für Missionarsfa-

milie Flores-Haag bestimmt.
10.00 Uhr  Kindergottesdienst im Ge-

meindehaus – mit Beginn im 
Betsaal

16.00 Uhr  Gemeinschaftsstunde der Apis 
im Gemeindehaus

Montag, 24.02.2025
18.30 Uhr  ‚Friedensgebet am Montag‘ im 

Betsaal
19.00 Uhr  Probe des ‚Montags-Chörles‘ 

im Gemeindehaus

Dienstag, 25.02.2025
08.15 Uhr  Gottesdienst der Behinderten-

hilfe im Betsaal
14.30 Uhr  Seniorengymnastik im Ge-

meindehaus
15.45 Uhr  Gemeindegebet im Gemein-

dehaus
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20.00 Uhr  Posaunenchorprobe im Ge-
meindehaus

Mittwoch, 26.02.2025
15.00 Uhr  Konfirmandenunterricht im 

Gemeindehaus

Donnerstag, 27.02.2025
09.00 Uhr  Gymnastik am Vormittag im 

Gemeindehaus
10.00 Uhr  Krabbelgruppe im Gemeinde-

haus
20.00 Uhr  Konfi-Elternkurs bei Familie Graf

Freitag, 28.02.2025
16.00 Uhr  Technikschulung im Betsaal 

(Näheres siehe unten)

Samstag, 01.03.2025
16.00 Uhr  Technikschulung im Betsaal 

(Näheres siehe unten)

Sonntag, 02.03.2025
Sonntag vor der Passionszeit – Estomihi 
(Sei mir ein starker Fels! Psalm 31,3)
10.00 Uhr  Gottesdienst im Betsaal (Pfr. 

Norbert Graf)
 Musik: Martin Ruppel
 Das Opfer ist für die Arbeit des 

Bodenseehofes bestimmt.
 Während der Schulferien fin-

det kein Kindergottesdienst 
statt. Sie können aber gerne 
die Übertragung ins Gemein-
dehaus nutzen.

10.30 Uhr  Gottesdienst im Pflegeheim 
(Pfr. Gerhard Amend)

16.00 Uhr  Gemeinschaftsstunde der Apis 
im Gemeindehaus

 
Abwesenheit
Pfarrer Norbert Graf ist vom 17. bis zum 21. 
Februar auf einer Fortbildung. Seine Kasual-
vertretung übernimmt in dieser Zeit Pfr. i.R. 
Gerhard Amend. (Tel. 07503/916320)
 
Urlaub
Am 25. und 26. Februar ist die Kirchenpflege 
nicht besetzt. Das Gemeindebüro ist in der 
Ferienwoche 3. – 7. März 2025 geschlossen.
 
Todesfall
Am Mittwoch, den 12. Februar 2025 verstarb 
die Ehefrau von Pfarrer Paul Rapp, der von 
1974 bis 1982 Pfarrer der Brüdergemein-
de war. Die Beerdigung findet am Freitag, 
den 21. Februar 2025 um 13.30 Uhr auf dem 
Friedhof in Illmensee statt.
 
Weltgebetstag
Der Weltgebetstag ist die größte und ältes-
te ökumenische Frauenbewegung. Jedes 
Jahr lassen wir uns begeistern von den Stär-
ken der beteiligten Frauen, nehmen Anteil 
an ihren Sorgen und finden Ermutigung im 
Glauben. Unsere Vision ist eine Welt, in der 
alle Frauen selbstbestimmt leben können. 
Auf dem Weg dorthin brauchen wir Zeichen 
der Liebe, des Friedens und der Versöh-
nung. Das Leitmotiv des Gottesdienstes für 
den 7. März 2025 kommt von Christinnen 
der pazifischen Cookinseln. Sie vermitteln 

uns eine positive Sichtweise mit dem Titel: 
Wir sind „wunderbar geschaffen!“ und die 
Schöpfung mit uns.
Zur Vorbereitung des Gottesdienstes treffen 
wir uns in diesem Jahr im ev. Gemeindehaus 
in Wilhelmsdorf, Im Pfarrgarten 2 am Don-
nerstag, den 20. Februar um 19.30 Uhr.
 
Technikschulungen
Das Technikteam bietet in den kommenden 
Wochen Technikschulungen an, zu denen 
alle Interessierten eingeladen sind.
Und zwar gibt es je zwei Optionen:
• Tontechnik am Freitag, den 21.2. und 

Samstag, den 22.2. jeweils von 16:00 - 
17:45 im Betsaal

• Licht- und Videotechnik am Freitag, den 
28.2. und Samstag, den 01.03. jeweils von 
16:00 - 17:45 im Betsaal

Es werden viele praktische Übungen in klei-
nen Gruppen gemacht. Wer möchte, kann 
danach im Technikteam reinschnuppern. 
Wir würden uns über Verstärkung freuen.
 
Herzliche Einladung  
zum SRS Freundestreffen 
am 22.03.25 von 15.00 - 17.00 Uhr im Ge-
meindehaus der Ev. Brüdergemeinde Wil-
helmsdorf - mit dabei Samuel Haubner (Leiter 
SRS Kinder- und Jugendsport). Beim gemein-
samen Kaffee/Teetrinken berichten wir von 
der Arbeit in der Sportmission. Gerne erzählen 
wir, was wir in unserm Alltag und bei den Ak-
tivitäten von SRS mit Gott erleben. Neben den 
Inputs wird es (sportliche) Aktionen geben. Es 
würde mich sehr freuen, wenn Du dabei bist! 
Um die Planung zu erleichtern, bitte ich um 
eine Anmeldung bis zum 16.03.25
https://wufoosrs.wufoo.com/forms/
anmeldung-srs-freundestreffen-wilhelmsdorf/
Hast Du noch Fragen? Dann kannst Du 
Dich gerne bei mir melden! Brigitte Karl, 
0170/8023257 | bkarl@srsonline.de
 
Spenden online
Wenn Sie über eine Kreditkarte oder ein ei-
genes Konto bei PayPal verfügen, können Sie 
auch online spenden. An den Opferkästen im 
Betsaal finden Sie einen QR-Code mit einem 
Link zu unserem Spendenkonto bei PayPal.
Vielen Dank für alle Gaben, 
die Sie auch auf diesem Weg 
der Brüdergemeinde bzw. 
den Projekten, die wir unter-
stützen, zukommen lassen!
  
Newsletter der Ev. Brüdergemeinde 
unter „www.bg-wdf.de“
Um aktuelle Informationen zu unserer Ge-
meinde zu erhalten, gibt es die Möglichkeit, 
sich auf der Homepage der Brüdergemein-
de zum „Newsletter“ anzumelden. Herzli-
che Einladung an alle Freunde der Brüder-
gemeinde, landeskirchlichen Mitglieder 
und Brüdergemeindemitglieder. Aktuelle 
Informationen werden auch auf unserer 
Homepage unter https://www.bg-wdf.de 
veröffentlicht – oder Sie finden sie auf unse-
rer eigenen App „BG Wilhelmsdorf“.

Wir sind zu erreichen:
Pfarrer Norbert Graf  
Tel. 915919 Büro
norbert.graf@bg-wdf.de
Vorsteher:
Siggi Heinzmann, Tel. 0151-75062353
siegfried.heinzmann@bg-wdf.de
stellvertretender Vorsteher:
Christoph Lutz, Tel. 07503/915 812
christoph.lutz@bg-wdf.de
Jugendreferent
Dominik Schlageter, Tel. 0179-4731562
dominik.schlageter@bg-wdf.de
Mesnerinnen
Heidi Dißelhorst, Tel. 07503/3919939
Ruth Häckel, Tel. 07503/1698
Internetadresse: www.bg-wdf.de
Bürozeiten Gemeindebüro:
Mo., Mi. und Do.   9.30 Uhr - 12.00 Uhr
Do.  16.00 Uhr - 18.00 Uhr
Tel. Wallbaum 07503/9301-0
Tel. Pfefferle 07503/9301-12
Fax 07503/9301-29
Frau Wallbaum: sigrid.wallbaum@bg-wdf.de
Frau Pfefferle: anette.pfefferle@bg-wdf.de
Sprechzeiten Kirchenpflege:
Di.   13.30 – 16.00 Uhr
Mi.  9.30 – 12.00 Uhr
Tel. Bräuning 07503/9301-20
Kirchenpflege: gabriele.braeuning@bg-wdf.de
Unsere Konten:
VR Bank Donau-Oberschwaben
IBAN: DE76 6509 3020 0614 9040 05
BIC: GENODES1SLG
Kreissparkasse Wilhelmsdorf
IBAN: DE65 6505 0110 0080 801463
BIC: SOLADES1RVB

Kreise und Gruppen der Evangeli-
schen Jugend Wilhelmsdorf (EJW) 
Teenkreis: 13 - 16 Jahre
Donnerstag, 19.00 – 21.00 Uhr
Pyramide: Jugendkreis ab 16 Jahre 
Freitag, 19.00 – 21.00 Uhr
Inklusionsgruppe
Montag, 17.15 – 18.45 Uhr
Jungscharen:
2./3. Klasse Mädchen: 
dienstags 16.00 – 17.30 Uhr
2./3. Klasse Jungs: 
freitags 14.00 – 15.30 Uhr
4./5. Klasse gemischt:
montags 14.00 – 15.30 Uhr
6./7. Klasse Mädchen: 
dienstags 14.00 – 15.30 Uhr
6./7. Klasse Jungs: 
montags, 16.00 – 17.30 Uhr

Seit dem 14.02.2025 startet nun endlich 
die Jungschar der ersten Klasse.
Wir treffen uns ab dann jeden Freitag (außer 
in den Ferien) um 16 Uhr (bis 17:30 Uhr) unten 
im Gemeindehaus zu Spiel und Spaß, span-
nenden Geschichten aus der Bibel und Krea-
tivangeboten.

Am besten nimmst du direkt deine Freunde 
mit und kommst vorbei.

Wir freuen uns auf dich.
 
Kontaktadressen:
Dominik Schlageter (Jugendreferent): 
Tel. 0179-4731562
Simon Frick (Vorsitzender der EJW): 
Tel. 0176-96706712

ENDE DES REDAKTIONELLEN TEILS





D’r Narrenfahrplan 2025
Bräuhaus Zussdorf

Ab Donnerstag, 27. Februar 2025
*

27.2. Gumpiga Donnstig
*

Dreierloi Kuttla
*

Original Zocklersuppa
*

Schwäbische Spezialitäten
*

3.3. Rosamentig
ab 12.00 Uhr lustiges Fasnetstreiba mit:
Zocklersuppe und Fasnetsspezialitäten

*
4.3. Fasnetsdienstig

ab 17.30 Uhr gemütlicher Fasnetsausklang
mit exklusiver Zocklerspeiskarte !

*
Zu allen Veranstaltungen laden ein :

Die Wirtsleut mit em Team !! Zockler oha !!!!!
Kleine Auszeit vom 5.3.(Aschermittwoch)  

bis einschl. 7.3.2025

Zuverlässige Reinigungskraft gesucht
Für unseren Ferienhof im Deggenhausertal suchen wir  

ab sofort eine zuverlässige und motivierte Reinigungskraft 
auf Minijob- oder Midijobbasis.  

Wir bieten eine ganzjährige Beschäftigung bei  
überdurchschnittlicher Bezahlung. Keine Vorkenntnisse nötig.  

Jetzt ist die Zeit für eine stressfreie Einarbeitung.

Bei Interesse melden Sie sich bitte unter  
info@ferienhof-markhart.de  

oder rufen an unter  +49 151 123 38 159

Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG
  07771 9317-932      print@primo-stockach.de

www.primo-stockach.de

DRUCKSACHEN 
AB AUFLAGE 1 . . .
MIT UNS FINDEN SIE DIE RICHTIGE 
WERBEFORM FÜR IHREN KUNDENFANG

Wussten Sie schon, dass beim Primo-Verlag nicht nur Ihr 
Heimatblatt hergestellt wird? Vor allem Kommunen, Schu-
len, Vereine und Kirchen nutzen gerne unser vielfältiges 
Angebot an Druckdienstleistungen. In unserer hochmoder-
nen Druckerei entstehen nicht nur PRIMO-Heimatblätter. 
Von uns erhalten Sie auch Ihre privaten oder geschäftlichen 
Drucksachen.

Publikationen:   Amts- und Mitteilungsblätter, 
Festschriften/Chroniken, Bücher, 
Vereinszeitungen, Schülerzeitungen 

Geschäftspapiere:   Visitenkarten, Briefbogen, 
Formulare, Durchschreibesätze, 
Geschäftsberichte

Werbemittel:   Blöcke, Kalender, Broschüren, 
Prospekte, Flyer, Mailings, 
Kataloge, Plakate

Private Drucksachen:   Einladungen, Grußkarten, 
Trauerkarten, Hochzeitszeitungen, 
Familienanzeigen

und vieles mehr...



MIT EINER PRIVATEN KLEINANZEIGE SUCHEN UND FINDEN
Sie benötigen Hilfe im Garten? Sie möchten Ihr altes Sofa an den Mann bringen oder suchen den Traumjob?

Private Kleinanzeige zum Sondertarif* für alle familiären und privaten Anlässe!

0 77 71 93 17-11 0 77 71 93 17-40 anzeigen@primo-stockach.de www.primo-stockach.de
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SONNIGE 3ZI.WOHNUNG MIT BALKON
Ab 1.7. Nachmieter in Stockach gesucht: 84 m2, EBK, Bad mit Wanne, 
Garagenstellplatz, 550 € + NK Tel. 07771/ 0000

1

  1 Ausgabe  =  10 € inkl. MwSt. 
  2 Ausgaben  =  20 € inkl. MwSt. 
  ab 3 Ausgaben =  jeweils 10 € inkl. MwSt./Ausgabe abzgl. 30% Rabatt 

 20 mm hoch x 2 spaltig (90 mm breit)

MUSTERSONNIGE 3ZI.WOHNUNG MIT BALKON

MUSTERSONNIGE 3ZI.WOHNUNG MIT BALKON
Ab 1.7. Nachmieter in Stockach gesucht: 84 mMUSTERAb 1.7. Nachmieter in Stockach gesucht: 84 m2MUSTER2, EBK, Bad mit Wanne, MUSTER, EBK, Bad mit Wanne, 
Garagenstellplatz, 550 € + NKMUSTERGaragenstellplatz, 550 € + NK

GARTENHILFE GESUCHT!
Wir suchen Unterstützung rund ums Haus: 
Rasen mähen, Hecken schneiden und kleine 
Hausmeistertätigkeiten, wie z.B. Malerarbeiten...

 Tel. 07771/ 0000

2 30 mm hoch x 2 spaltig (90 mm breit)

MUSTERGARTENHILFE GESUCHT!

MUSTERGARTENHILFE GESUCHT!
Wir suchen Unterstützung rund ums Haus:

MUSTERWir suchen Unterstützung rund ums Haus:
Rasen mähen, Hecken schneiden und kleine MUSTER
Rasen mähen, Hecken schneiden und kleine 
Hausmeistertätigkeiten, wie z.B. Malerarbeiten...MUSTER
Hausmeistertätigkeiten, wie z.B. Malerarbeiten...

 Tel. 07771/ 0000
MUSTER

 

  1 Ausgabe  =  15 € inkl. MwSt. 
  2 Ausgaben  =  30 € inkl. MwSt. 
  ab 3 Ausgaben =  jeweils 15 € inkl. MwSt./Ausgabe abzgl. 30% Rabatt 

JA, ICH MÖCHTE EINE ANZEIGE IN 
FOLGENDEN AUSGABEN BUCHEN

1. AUSGABE

2. AUSGABE

3. AUSGABE

MEINE ANZEIGE SOLL IN KALENDERWOCHE ERSCHEINEN:
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ANZEIGENTEXT: Bitte lesbar schreiben!

CHIFFREANZEIGE

  Bei Chiff reanzeigen berechnen wir 7,74 € inkl. MwSt.. 
Die Zuschriften erhalten Sie per Post.

KONTAKT: 

VORNAME/ NACHNAME*
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 Erteile Einzugsermächtigung bis auf Widerruf für laufende Anzeigenschaltungen. 

KONTOINHABER*
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IBAN*

AUFTRAG ERTEILT!
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UNTERSCHRIFT (RECHTSVERBINDLICH)*
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Anzeigenaufträge 
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ausgefüllt und mit 

erteiltem Bankeinzug 
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Betriebsruhe - Fasnet 2025

Aufgrund der närrischen Tage 
Schmotzige Dunschdig 27.02.2025
und Fasnet-Freitag 28.02.2025 
bleibt unser Betrieb geschlossen. 

Ab dem 03.03.2025 (Rosenmontag) 
sind wir wie gewohnt wieder für Sie da. 

Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG
 07771 9317-11     anzeigen@primo-stockach.de

www.primo-stockach.de

IST IHRE HAUSNUMMER GUT ERKENNBAR?
Im Notfall kann diese entscheidend für rasche Hilfe durch  
den Arzt oder den Rettungsdienst sein!



SONDERSEITEN
STARKE THEMEN    IDEALES WERBE-UMFELD

KW KOMBI THEMA ERSCHEINUNGSORTE AZ*

11 601 Bei uns sind Sie richtig! Meersburg, Bermatingen, Uhldingen-Mühlhofen, Salem 04.03.25

11 611 Bei uns sind Sie richtig! Höri-Woche, Radolfzell, Rielasingen-Worblingen 04.03.25

11 680 Bei uns sind Sie richtig! Mengen, Herbertingen, Hohentengen, Ostrach, Riedlingen 04.03.25

12 647 Die Adresse vor Ort! Donnerstags, Emmingen-Liptingen 11.03.25

12 678 Die Adresse vor Ort! Berg, Wilhelmsdorf, Wolpertswende 11.03.25

12 702 Die Adresse vor Ort! Markdorf, Bermatingen, Deggenhausertal, Kluftern 11.03.25

17 620 Bauen & Wohnen Überlingen, Owingen, Frickingen, Sipplingen, Salem, Uhldingen-Mühlhofen 14.04.25

17 624 Bauen & Wohnen Stockach, Bodman-Ludwigshafen, Eigeltingen, Hohenfels, Mühlingen, Orsingen-Nenzingen 14.04.25

17 701 Bauen & Wohnen Markdorf, Bermatingen, Deggenhausertal, Kluftern, Meersburg 14.04.25

*Anzeigenschluss bis 12 UhrÖffnungszeiten
Montag - Donnerstag  08.00 - 17.00 Uhr
Freitag   08.00 - 12.00 Uhr 
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